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Freundlicher Hinweis
Der Redaktionsschluss für die Ausgabe Dezember ist der 18.11.2025.
Der Erscheinungstermin der ersten Ausgabe des Jahres 2026 ist der 30.01.2026.
Wir bitten Sie, künftig Ihre Beiträge als Word-Datei, pdf-Dokument bzw. jpg-Fotos pünktlich zu senden an
amtsblatt@vg-schiefergebirge.de
Das Amtsblatt finden Sie auch auf der Website
www.vg-schiefergebirge.de (Service/Amtsblatt/Jahr/Monat).
Sollten Sie kein Amtsblatt erhalten haben, bitten wir um Mitteilung an Frau Evelyn Großmann unter Telefon: 036735/461311 
oder an oben genannte E-Mail-Adresse.

Nächster Redaktionsschluss
Dienstag, den 18.11.2025

Nächster Erscheinungstermin
Freitag, den 28.11.2025

Öffnungszeiten Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge
Wir empfehlen Ihnen vorherige Terminabsprachen, um Wartezeiten zu minimieren.
Allgemeine Verwaltung:� Telefon 036735/461-0
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Einwohnermeldeämter
Probstzella:� Telefon 036735/461-112
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag kein Sprechtag
Freitag: 09.00 - 11.00 Uhr
Lehesten:� Telefon 036735/461-212

Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr

Gräfenthal:� Telefon 036735/461-312
Montag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Die Bürger der Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge kön-
nen jedes Einwohnermeldeamt im Bereich der Verwaltungsge-
meinschaft nutzen.
Standesamt:
Probstzella:� Telefon 036735/461-140
Dienstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 11.00 Uhr

Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeamten
Rathaus Gräfenthal Dienstag 16:00 bis 18:00 Uhr
Rathaus Lehesten Donnerstag 09:30 bis 11:30 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit im Rathaus Gräfenthal unter:
036703/71969
Telefonische Erreichbarkeit im Rathaus Lehesten unter:
036653/264531

Amtlicher Teil

Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge

Impressum
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge
Markt 8, 07330 Probstzella,
Telefon 036735/4610, Fax 036735/ 461155
E-Mail: info@vg-schiefergebirge.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
VG Schiefergebirge
Robert Heerwagen, Gemeinschaftsvorsitzender
Gemeinde Probstzella
Marco Müller, Bürgermeister
Stadt Lehesten
Nicole Vockeroth, Bürgermeisterin
Stadt Gräfenthal
Marcel Kuhnen, Bürgermeister
Für die sachliche Richtigkeit von Informationen der Zweck-
verbände oder von Gemeinden zeichnen diese selbst ver-
antwortlich.
Das Amtsblatt erscheint in der Regel einmal monatlich.
Es wird an alle erreichbaren Haushalte in der Verwaltungs-
gemeinschaft Schiefergebirge kostenlos verteilt.
Im Bedarfsfall können Einzelexemplare über die Verwal-
tungsgemeinschaft Schiefergebirge
	- Sekretariat 

Markt 8, 07330 Probstzella

	- Bürgerbüro 
Obere Marktstraße 1, 07349 Lehesten

	- Bürgerbüro 
Marktplatz 1, 98743 Gräfenthal

	- kostenlos - bei Postversand gegen die Erstattung der Ver-
sandkosten - bezogen werden.

Redaktionsschluss:
In der Regel 10 Tage vor Erscheinen des Amtsblattes.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte wird keine Haftung 
übernommen.
Rücksendung nur bei Rückporto.
Verantwortlich für nichtamtlichen Teil: 
LINUS WITTICH Medien KG, Ilmenau
Gesamtherstellung und kostenlose Verteilung:
LINUS WITTICH Medien KG
In den Folgen 43, 98693 Ilmenau 
info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de,
Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0
Fax 0 36 77 / 20 50 - 21
Verantwortlich für den Anzeigenverkauf:  
LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43,  
98693 Ilmenau, erreichbar unter Tel.: 0 36 77 / 20 50 - 0,  
E-Mail: info@wittich-langewiesen.de

Verantwortlich für Anzeigen:
Yasmin Hohmann, LINUS WITTICH Medien KG, In den 
Folgen 43, 98693 Ilmenau, info@wittich-langewiesen.de, 
www.wittich.de, Tel.: 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax: 0 36 77 / 
20 50 - 21
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine 
Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht 
anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentli-
chungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gül-
tige Anzeigenpreisliste. Vom Kunden vorgegebene HKS-
Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4-c Farben 
gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, 
genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine 
Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen 
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
Verlagsleiter: Mirko Reise
Erscheinungsweise: In der Regel monatlich, kostenlos an 
alle Haushaltungen im Verbreitungsgebiet. Im Bedarfsfall 
können Sie Einzelstücke zum Preis von 3,50 Euro (inkl. Porto 
und gesetzlicher MwSt.) beim Verlag bestellen.
Hinweis: Für den Inhalt in diesem Blatt eventuell abgedruck-
ter Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt 
ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische Gruppierung 
verantwortlich.
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Bekanntmachungshinweis
Gemäß § 82 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) wurden 
die Jahresrechnungen für die Haushaltsjahre 2020, 2021 und 
2022 der Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge geprüft.
In der Sitzung der Gemeinschaftsversammlung am 11.09.2025 
erfolgte die Feststellung der Jahresrechnungen 2020, 2021 und 
2022 (Beschluss Nr. GV/BV/011/2025, GV/BV/012/2025 und GV/
BV/013/2025) und die Entlastung des Gemeinschaftsvorsitzen-
den und des Beigeordneten (Beschluss Nr. GV/BV/014/2025, GV/
BV/015/2025, GV/BV/016/2025 und GV/BV/017/2025).
Die Jahresrechnungen mit ihren Anlagen sowie der Schluss-
bericht des Rechnungsprüfungsamtes mit den Beschlüssen 
zur Feststellung der Jahresrechnung und der Entlastung des 
Gemeinschaftsvorsitzenden und des Beigeordneten liegen zur 
Einsichtnahme vom 03. November 2025 bis zum 17. November 
2025 im Verwaltungsgebäude der Verwaltungsgemeinschaft in 
Probstzella, Markt 8, während der Sprechzeiten öffentlich aus.
Um vorherige Terminvereinbarung wird gebeten.
Gemäß § 80 Abs. 4 S. 1 ThürKO werden die Jahresrechnungen 
bis zur Feststellung der folgenden Jahresrechnung zur Einsicht-
nahme unter oben angegebener Adresse zur Verfügung gehalten.
Darüber hinaus werden die Jahresrechnungen der Jahre 2018 
und 2019 mit ihren Anlagen sowie der Schlussbericht des Rech-
nungsprüfungsamtes mit deren Beschlüssen zur Feststellung 
der Jahresrechnungen und der Entlastung des Bürgermeisters 
und des Beigeordneten zur Verfügung gehalten.

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
unserer Gemeinde Probstzella,
nach den Abschiedsworten unseres Bürgermeisters a. D., Sven 
Mechtold, im letzten Amtsblatt möchte ich mich Ihnen heute als 
neuer Bürgermeister vorstellen und gleichzeitig Danke sagen.
Mein Name ist Marco Müller, ich bin 50 Jahre alt und wohne 
mit meiner Familie nun schon über 15 Jahre in Roda, einem 
der 18 Ortsteile unserer Einheitsgemeinde Probstzella. Ich lebe 
sehr gerne hier und engagiere mich seit 2014 im Gemeinderat. 
Seit 2019 war ich zusätzlich Beigeordneter des Bürgermeisters 
und seit dem 10. Oktober 2025 bin ich nun der Bürgermeister 
von Probstzella. Diese ehrenamtliche Tätigkeit werde ich neben 
meinem Beruf als Bauingenieur bei der Vattenfall Wasserkraft 
GmbH ausüben.
An dieser Stelle bedanke ich mich ausdrücklich noch einmal 
bei Sven für die tolle Arbeit als Bürgermeister in den letzten 12 
Jahren zum Wohle unserer Einheitsgemeinde Probstzella und 
natürlich auch dafür, dass er mir mit seinen Erfahrungen einen 
guten Einstieg bzw. Übergang ermöglicht und bei Bedarf auch 
zukünftig seine Unterstützung zugesichert hat.
Als nächstes möchte ich mich recht herzlich für die große Unter-
stützung bei meiner Wahl zum Bürgermeister bedanken. Überall 
durfte ich ein sehr positives Echo wahrnehmen, so bereits beim 
Sammeln der notwendigen Unterstützerunterschriften für mei-
ne Kandidatur, bei den Wahlveranstaltungen in verschiedenen 
Ortsteilen oder auch nach der Wahl. Über das Wahlergebnis 
habe mich ebenfalls sehr gefreut. Das betrifft nicht nur die große 
Zustimmung für mich, sondern auch die relativ hohe Wahlbe-
teiligung, obwohl es ja keine wirkliche Wahl zwischen mehreren 
Kandidaten gab. Ich finde es immer noch schade, dass sich kein 
weiterer Kandidat/-in der Wahl zum Bürgermeister/-in gestellt 
hat. Das hat sicher mit dem immensen Zeitbedarf für dieses Eh-
renamt zu tun. Die Zeit wird für mich auch die größte Herausfor-
derung bei der Ausführung meines neuen Ehrenamtes werden.
Natürlich möchte ich mein neues Ehrenamt bestmöglich aus-
führen. Wir können die großen Probleme unserer Welt an dieser 
Stelle nicht lösen. Jedoch werde ich meine ganze Kraft dafür 
aufwenden, dass unser Probstzella weiterhin lebenswert bleibt. 
Lasst uns hier unsere „kleine heile Welt“ erhalten und weiterent-
wickeln. Das Umfeld dafür ist mehr als herausfordernd. 

Termine für die Ausgaben im Jahr 2026

Monat/Ausgabe Einsendeschluss Erscheinungs-
termin

Januar 20.01.2026 30.01.2026
Februar 17.02.2026 27.02.2026

März 17.03.2026 27.03.2026
April 14.04.2026 24.04.2026
Mai 18.05.2026 29.05.2026
Juni 16.06.2026 26.06.2026
Juli 14.07.2026 24.07.2026

August 18.08.2026 28.08.2026
September 15.09.2026 25.09.2026

Oktober 13.10.2026 23.11.2026
November 10.11.2026 20.11.2026
Dezember 08.11.2026 18.12.2026

Bitte senden Sie Ihre Beiträge pünktlich an die E-Mail: 
amtsblatt@schiefergebirge.de

Breitbandausbau in der VG Schiefergebirge
Der Glasfaserausbau in der VG Schiefergebirge ist insoweit 
abgeschlossen, dass die einzelnen Adressen im Ausbaugebiet 
erschlossen wurden.

Es gibt jedoch Adressen, die aufgrund von späterer Anmeldung 
nicht berücksichtigt wurden und Adressen, an denen die Glas-
faserverbände vorbeigebaut wurden, da diese Adressen nicht 
im Graue Flecken Programm berücksichtigt waren. 
Diese Adressen können auch jetzt noch einen kostenfreien Glas-
faseranschluss erhalten, sofern ein Vertrag mit der Telekom ab-
geschlossen wird.
Hierzu haben wir einen Artikel im nichtamtlichen Teil der VG 
Schiefergebirge veröffentlicht.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern unter der Tel.-Nr. 036735 / 
461-0 oder info@vg-schiefergebirge.de zur Verfügung.
Heerwagen
Gemeinschaftsvorsitzender

Information zur Fälligkeit von Steuerraten
Am 15. November 2025 sind die Grund- und Gewerbesteuer-
raten für das IV. Quartal 2025 fällig.
Wir fordern hiermit alle Steuerpflichtigen auf, die fällige Steuer-
rate sowie bestehende Rückstände (auch Hundesteuer, Mieten, 
Pachten, allgemeine Friedhofsgebühren) auf das entsprechende 
Konto der jeweiligen Stadt / Gemeinde unter Angabe des Kas-
senzeichens zu überweisen.
für die Gemeinde PROBSTZELLA:
bei der Sparkasse Saalfeld-Rudolstadt
IBAN: DE06 8305 0303 0000 0001 67
BIC: HELADEF1SAR
für die Stadt LEHESTEN:
bei der Sparkasse Saalfeld-Rudolstadt
IBAN: DE24 8305 0303 0000 2112 06
BIC: HELADEF1SAR
für die Stadt GRÄFENTHAL:
bei der Sparkasse Saalfeld-Rudolstadt
IBAN: DE07 8305 0303 0000 3700 10
BIC: HELADEF1SAR
Wir bitten alle Zahlungspflichtigen, diesen Termin einzuhalten, 
damit keine zusätzlichen Mahnkosten entstehen.
Zur Erleichterung des Zahlungsverkehrs besteht die Möglichkeit, 
eine Einzugsermächtigung zu erteilen.
Wir bitten Sie zu beachten, dass der zuletzt erteilte Bescheid 
weiterhin gilt.
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4. Änderungssatzung zur 
Hauptsatzung vom 30.09.2019

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 20 Abs. 1 der Thüringer Gemein-
de- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - Thür-
KO) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 
2003 (GVBl. S. 41), letzte Änderung vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 
277, 288), hat der Gemeinderat der Gemeinde Probstzella in der 
Sitzung am 16. September 2025 die folgende Änderungssatzung 
beschlossen:

§ 1
Änderung

In § 12 Abs. 1 Satz 1 wird die Zahl „25,00“ durch die Zahl „26,00“ 
ersetzt.

§ 2
Inkrafttreten

Die Änderungssatzung tritt zum 1. Januar 2026 in Kraft.
Probstzella, den 21.10.2025
Gemeinde Probstzella

�

Marco Müller
-Bürgermeister-

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Lehesten mit ihren Ortsteilen Brennersgrün, 
Schmiedebach und Röttersdorf!
150 Jahre Feuerwehr Lehesten
Mit einem Festwochenende feierte unsere Freiwillige Feuerwehr Le-
hesten ihr 150jähriges Bestehen. In einem bunten Programm, wel-
ches am Freitag, 26.09.2025 mit einer Geburtstagsparty begann, 
am Samstag, 27.09.2025 mit dem 1. Lehestener Fire-Run, einer 
Blaulichtmeile, dem Kinderfest, der Gala-Veranstaltung und Tanz 
abwechslungsreich fortgeführt wurde und am Sonntag, 28.09.2025 
mit einem Festumzug und musikalischer Unterhaltung im Festzelt 
endete, zeigte die Freiwillige Feuerwehr Lehesten viele Facetten des 
Feuerwehr-Lebens, verbunden mit Spaß, Tanz und Musik.
Ein großes Dankeschön an alle Unterstützerinnen und Unter-
stützer!
Freude über Ehrungen für Andreas Gliesing und Dorit Gropp
Andreas Gliesing ist Preisträger der Thüringer Kulturnadel
Am 02.09.2025 wurde Andreas Gliesing mit der Thüringer Kultur-
nadel geehrt. Die Thüringer Kulturnadel wird Personen verliehen, 
die sich „durch ihr engagiertes ehrenamtliches Engagement um 
die Kultur im Land besonders verdient gemacht haben“[1]. And-
reas Gliesing ist in Lehesten für sein unermüdliches Wirken rund 
um die Belange des Geopark Schieferland bekannt.
Ich beglückwünsche Herrn Andreas Gliesing im Namen der Stadt 
Lehesten zu dieser besonderen Auszeichnung!
Dorit Gropp erhält Auszeichnung des Verdienstkreuzes am 
Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland
Dorit Gropp wurde am 29.09.2025 mit dem „Verdienstkreuz am 
Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland“ 
(Bundesverdienstkreuz) ausgezeichnet. Überreicht wurde ihr 
diese vom Bundespräsidenten Frank-Walter Steinmeier verlie-
hene Auszeichnung durch den Thüringer Ministerpräsident Ma-
rio Voigt. Sie engagiert sich in und um Lehesten seit mehr als 
20 Jahren als Vorsitzende des Fördervereins der Gedenkstätte 
Laura und belebt mit ihrer Arbeit das Technische Denkmal in 
Lehesten, sowohl direkt vor Ort als auch im Kuratorium. Damit 
ist Dorit Gropp nicht nur für unsere Region eine Mitgestalterin 
gesellschaftlichen und kulturellen Lebens, sondern auch rund 
in ihren Wohnort Lositz und in Bad Blankenburg, wo sie als Ver-
einsvorsitzende „Lesen ist mehr e.V.“ in der Begegnungsstätte 
„Lese-Insel Harfe“ mit integrierter Buchhandlung wirkt.
Ich beglückwünsche Frau Dorit Gropp im Namen der Stadt Le-
hesten zu dieser hohen Auszeichnung!

Ich möchte an dieser Stelle nur auf die beängstigende demogra-
phische Entwicklung und die miserable Finanzausstattung der 
kleinen Kommunen im ländlichen Raum verweisen. Probstzella 
bildet da leider keine Ausnahme. Im Gegenteil, hier im Schiefer-
gebirge sind diese Probleme schon seit vielen Jahren besonders 
präsent.
Umso wichtiger ist es, dass wir die Zukunft gemeinsam ge-
stalten. Ich nehme das große ehrenamtliche Engagement vieler 
unserer Bürgerinnen und Bürger sehr positiv war, sei es im Ge-
meinderat, bei der Feuerwehr, in der Kirchgemeinde, im Grenz-
bahnhofmuseum oder den zahlreichen Vereinen. Jeder der sich 
ehrenamtlich für unsere Gemeinde engagiert, verdient höchsten 
Respekt. Als Bürgermeister möchte ich deshalb auch zukünf-
tig alle diesbezüglichen Aktivitäten nach besten Möglichkeiten 
unterstützen.
Für eine gut funktionierende Gemeinde ist für mich eine gute 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit unserer Verwaltung 
und dem gemeindlichen Bauhof eine Grundvoraussetzung. Ich 
freue mich schon auf den Austausch mit den vielen engagierten 
Mitarbeitern. Mit Optimismus werden wir die vor uns liegenden 
Herausforderungen angehen und gemeinsam für eine erfolgrei-
che Zukunft der Gemeinde Probstzella eintreten.
Weiterhin sehr wichtig für unsere Gemeinde sind die zahlreichen 
Handwerks- und Gewerbebetriebe, insbesondere auch deshalb, 
weil aufgrund der Lage und den topografischen Gegebenheiten 
sowie der vorhandenen Infrastruktur auf unserem Gemeinde-
gebiet eine Ansiedlung von größeren Industriebetrieben nicht 
möglich ist. Eine starke und stabile Wirtschaft ist eine wesentli-
che Voraussetzung für eine positive Entwicklung der Gemeinde 
Probstzella. Um dieser Tatsache Rechnung zu tragen, möchte 
ich einen engen Austausch mit unseren Handwerkern und Ge-
werbetreibenden etablieren.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, wo immer Sie neue Ideen ha-
ben oder Probleme sehen, die das Zusammenleben in unserer 
Gemeinde betreffen, kommen Sie einfach auf mich zu. Lassen 
Sie uns ins Gespräch kommen und gemeinsam die Zukunft von 
Probstzella gestalten. Ich werde immer ein offenes Ohr für Sie 
haben und versuchen zu helfen.
Für die Zukunft wünsche ich uns alles erdenklich Gute, ganz viel 
Zuversicht und vor allem Gesundheit.
Ihr Bürgermeister Marco Müller

Beschlüsse
Der Gemeinderat der Einheitsgemeinde Probstzella fasste 
in der Gemeinderatssitzung am 21.10.2025 im öffentlichen 
Teil folgende Beschlüsse:
Beschluss Nr. GP/BV/104/2025
Nachbesetzung der Ausschüsse des Gemeinderates
Der Gemeinderat der Gemeinde Probstzella beruft GR Lars 
Reichel in den Haupt- und Finanzausschuss und GRin Beatrice 
Bergner als seine Stellvertreterin.
Der Gemeinderat der Gemeinde Probstzella beruft GRin Beatrice 
Bergner als Stellvertreterin für GR Uwe Arnold in den Bau- und 
Umweltausschuss.
Der Gemeinderat der Gemeinde Probstzella beruft GR Lars Rei-
chel in den Kultur-, Sozial-, Sport- und Tourismusausschuss und 
GR Uwe Arnold als seinen Stellvertreter.
Beschluss Nr. GP/BV/105/2025
Nachbesetzung der Mitglieder der Gemeinschaftsversamm-
lung
Der Gemeinderat der Gemeinde Probstzella beruft GRin Beatrice 
Bergner in die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungs-
gemeinschaft Schiefergebirge und GR Uwe Arnold als ihren 
Stellvertreter.
Beschluss Nr. GP/BV/106/2025
Bestellung eines Mitglieds für den Aufsichtsrat der Woh-
nungsbau GmbH Probstzella
Der Gemeinderat der Einheitsgemeinde Probstzella beschließt, 
GRin Beatrice Bergner als Aufsichtsrätin in den Aufsichtsrat der 
Wohnungsbau GmbH Probstzella für die Wahlperiode 2024 - 
2029 zu entsenden.
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Termine zum Vormerken (Änderungen vorbehalten)
Voraussichtlich findet die nächste Stadtratssitzung am 
04.12.2025 in Schmiedebach im Gemeindehaus statt (Ände-
rungen vorbehalten).
Weihnachtsmarkt Lehesten - 13.12.2025 (derzeit in Vorbereitung)
Weihnachtskonzert Lehesten - 19.12.2025 ab 19 Uhr (derzeit in 
Vorbereitung)
Bleiben Sie gesund und behütet!
Ihre Nicole Vockeroth
Bürgermeisterin
[1] Vgl. https://bildung.thueringen.de/aktuell/kulturnadel-2025; 
18.10.2025.

Bekanntmachungshinweis
Gemäß § 82 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) wurden 
die Jahresrechnungen für die Haushaltsjahre 2020, 2021 und 
2022 der Stadt Lehesten geprüft.
In der Sitzung des Stadtrates am 04.09.2025 erfolgte die Fest-
stellung der Jahresrechnungen 2020, 2021 und 2022 (Beschluss 
Nr. SL/BV/060/2025, SL/BV/061/2025 und SL/BV/062/2025) und 
die Entlastung des Bürgermeisters und der Bürgermeisterin 
und deren Beigeordneten Beschluss Nr. SL/BV/063/2025, SL/
BV/064/2025, SL/BV/065/2025 und SL/BV/066/2025).
Die Jahresrechnungen mit ihren Anlagen sowie der Schlussbe-
richt des Rechnungsprüfungsamtes mit den Beschlüssen zur 
Feststellung der Jahresrechnung und der Entlastung des Bür-
germeisters und der Bürgermeisterin und deren Beigeordneter 
liegen zur Einsichtnahme vom 03. November 2025 bis zum 17. 
November 2025 im Verwaltungsgebäude der Verwaltungsge-
meinschaft in Probstzella, Markt 8, während der Sprechzeiten 
öffentlich aus.
Um vorherige Terminvereinbarung wird gebeten.
Gemäß § 80 Abs. 4 S. 1 ThürKO werden die Jahresrechnungen 
bis zur Feststellung der folgenden Jahresrechnung zur Einsicht-
nahme unter oben angegebener Adresse zur Verfügung gehalten.
Darüber hinaus werden die Jahresrechnungen der Jahre 2018 
und 2019 mit ihren Anlagen sowie der Schlussbericht des Rech-
nungsprüfungsamtes mit deren Beschlüssen zur Feststellung 
der Jahresrechnungen und der Entlastung des Bürgermeisters 
und des Beigeordneten zur Verfügung gehalten.

Beschlüsse
Der Stadtrat der Stadt Gräfenthal fasste in seiner Sitzung am 
15.10.2025 im öffentlichen Teil folgende Beschlüsse:
Beschluss Nr. SG/BV/070/2025
Verwendung der Feuerwehrpauschale nach FörderRL für 
das Jahr 2025
Der Stadtrat der Stadt Gräfenthal wird über die Förderrichtlinie 
Feuerwehrpauschale 2025 informiert und stimmt der Verwen-
dung der Mittel entsprechend der Anlage zu. Die Deckung der 
Ausgaben erfolgt über zweckgebundene Einnahmen.
Der Bürgermeister der Stadt Gräfenthal wird ermächtigt, die 
entsprechenden Auftrags-vergaben vorzunehmen.
Beschluss Nr. SG/BV/071/2025
Baubeschluss - Barrierefreier Ausbau der Bushaltestelle 
an der Regelschule
Der Stadtrat der Stadt Gräfenthal beschließt den barrierefreien 
Umbau der Bushaltestelle an der Regelschule mit Errichtung 
eines Buswartehäuschens in 2027 unter der Bedingung, dass 
Fördermittel zur Verfügung gestellt werden.
Der Bürgermeister wird mit den notwendigen Antragstellungen 
beauftragt. Die Finanzierung ist bei der Haushaltsplanung zu 
berücksichtigen und zu sichern.

Wald-Wander-Tag der Grundschülerinnen und Grundschüler
Am 01.10.2025 führten unser Förster Hans Leeder mit weiteren 
Försterinnen und Förstern an verschiedenen Stationen für unse-
re Grundschülerinnen und Grundschüler einen Waldtag durch. 
Der Waldtag war zur Freude aller sehr abwechslungsreich und 
wissenswert gestaltet. Die Mittagsversorgung mit Würstchen 
und Brötchen für alle Waldtag-Teilnehmenden übernahm die 
Stadt Lehesten mithilfe der ortsansässigen Fleischerei Munzer. 
Unser Bauhof unterstützte mit der Bereitstellung von Tisch- und 
Sitzgarnituren. Ein großes Dankeschön an alle Mitwirkenden!
Orga-Team „Stadt(t) Bergmannsfest“
Am 13.10.2025 fanden sich Mitglieder des Orga-Teams „Stadt(t) 
Bergmannsfest“ zusammen. Das Stadt(t)-Bergmannsfest wurde 
reflektiert - Positives und Verbesserungswürdiges vom Verlauf 
des Festes sowie Veränderungsmöglichkeiten wurden benannt.
Es konnte festgestellt werden, dass sich viele Bürgerinnen und 
Bürger darüber freuten, dass das Bergmannsfest traditionser-
haltend durchgeführt wurde.
Zur Änderung der Örtlichkeit - vom Luna-Park auf den Kirch-
platz - waren Für und Wider hörbar. Wichtig bleibt jedoch der 
Aspekt, dass der Ort des Kirchplatzes wegen des kleineren Um-
fanges des Festes und der zur Planung nicht vorhersehbaren 
Unterstützenden-Zahl gewählt wurde.
Sehr froh ist das Orga-Team über die dann sehr vielen Unterstüt-
zenden, die sich vor allem in den letzten zwei Wochen vor dem 
Stadt(t) Bergmannsfest fanden und das Stadt(t) Bergmannsfest 
zu einem rundum gelungenen Fest wachsen ließen.
Nach den derzeitigen Berechnungen belaufen sich die Ausga-
ben zum Bergmannsfest 2025 auf ca. 12.000 Euro, während ca. 
10.000 Euro eingenommen werden konnten.
In der Auswertung konnte festgestellt werden, dass das Berg-
mannsfest traditionell weitergeführt werden sollte. Es ist schön, 
wenn wir weiter so viel Unterstützung aus der Bevölkerung er-
halten, um dieses Fest durchzuführen.
Im Jahr 2026 könnte die Stadt Lehesten 375 Jahre Stadtrecht 
feiern und diese Feierlichkeiten rund um das Wochenende zum 
Bergmannsfest mitgestalten.
Wenn Sie Interesse an der Unterstützung Bergmannsfest 2026 
haben - melden Sie sich gerne! Wir freuen uns über jede hel-
fende Hand.
Idee eines Fördervereins für die Stadt Lehesten - was halten 
Sie davon?
In unserer Stadt werden immer wieder Veranstaltungen von der 
Stadt für unsere Bürgerinnen und Bürger durchgeführt. Hier ist 
eine Vielzahl von Bürgerinnen und Bürgern mit der Vorbereitung, 
der Organisation und der Durchführung beschäftigt, was sehr 
begrüßenswert und fruchtbar ist. Um all den Herausforderungen 
im Zusammenhang mit den Veranstaltungen gewachsen zu sein, 
entstand die Idee der Gründung eines Fördervereins für die Stadt 
Lehesten. So könnten von diesem Bergmannsfeste, Jahrestage, 
Märkte, Konzerte etc. geplant und durchgeführt werden.
Was halten Sie von dieser Idee? Lassen Sie uns gerne wissen, 
ob Sie auch Interesse an der Gründung eines solchen Vereins 
hätten und teilen Sie uns das bitte schriftlich oder telefonisch 
mit (Bürgerbüro der Stadt Lehesten).
Martinsumzug am 11.11.2025
Am 11.11.2025 wird es um 17 Uhr wieder einen Martinsumzug 
von der Grundschule „Karl Oertel“ bis in die Kirche Lehesten 
geben. In der Kirche ist ein Martinsspiel zu sehen und es werden 
Martinshörnchen geteilt.
Die Freiwillige Feuerwehr Lehesten wird den Martinsumzug be-
gleiten.
Ich wünsche allen einen schönen Martinstag.
Auftakt zur 61. Session
Ab dem 11.11.2025 werden die Lehestener Närrinnen und Narren 
wieder versuchen, die Macht über das Rathaus und die Ver-
waltung zu erlangen. Aus organisatorischen Gründen wird die 
Schlüsselübergabe oder auch der „Sturm auf das Rathaus“ auf 
den 15.11.2025 auf 11:11 Uhr verlegt. Ich wünsche den När-
rinnen und Narren gutes Gelingen - mal schauen, ob der Rat-
hausschlüssel zu ergattern ist - denn nur dann kommt es zur 
Eröffnung der Karnevalssession!
Gerne können interessierte Lehestener Bürgerinnen und Bürger 
am Samstag, 15.11.2025 um 11:11 Uhr dem „Sturm auf das Rat-
haus“ beiwohnen und zuschauen. Es lohnt sich.
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Beschluss Nr. SG/BV/079/2025
Geschäftsordnung für den Stadtrat und die Ausschüsse 
sowie die Ortsteilräte der Stadt Gräfenthal
Der Stadtrat der Stadt Gräfenthal beschließt aufgrund des § 
34 Abs. 1 der Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung 
(Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), letzte Än-
derung vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 277), die Geschäftsordnung 
für den Stadtrat die Ausschüsse und die Ortsteilräte der Stadt 
Gräfenthal.
Beschluss Nr. SG/BV/080/2025
Satzung der Stadt Gräfenthal über die Würdigung beson-
derer persönlicher Ereignisse und die Ehrung besonderer 
Verdienste (Ehrensatzung)
Der Stadtrat der Stadt Gräfenthal beschließt aufgrund der §§ 11 
und 19 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), letzte 
Änderung vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 277) die Satzung der Stadt 
Gräfenthal über die Würdigung besonderer persönlicher Ereignis-
se und die Ehrung besonderer Verdienste (Ehrensatzung).

Informationen des Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in der Meernacher Straße wurde der Asphalt eingebracht und 
auch die Straßenbeleuchtung wurde bereits errichtet. Die Bau-
maßnahme neigt sich dem Ende entgegen, was für alle Betei-
ligten sehr erfreulich ist.
Bis Ende November werden noch Nebenanlagen gebaut, Zufahr-
ten und Zugänge zu Grundstücken geschaffen und der tempo-
räre Fußweg am Freibad zurückgebaut.
Darüber hinaus wurde mit dem Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt 
vereinbart, dass die Umleitungsstrecke im derzeitigen Zustand 
belassen und der Asphalt nicht wieder ausgebaut wird.
Ich freue mich für unsere Stadt über die Investition von Land-
kreis, ZWA und TEN in unsere Infrastruktur, von der wir alle 
nun viele Jahre profitieren können und danke insbesondere den 
Anwohnern für die notwendige Geduld. Es ist mir bewusst, dass 
die Baumaßnahme den Anwohnern in Meernach und den Ein-
wohnern von Creunitz einiges abverlangt hat.
Auch in der Gebersdorfer Straße verlaufen die Arbeiten plan-
mäßig und zum Ende des Jahres soll die Straße während des 
Winters wieder für den Verkehr freigegeben werden.
Im Schwimmbad erfolgt momentan der Einbau der Folienab-
dichtung.
Volkstrauertag:
Am Sonntag, dem 16.11.2025 gedenken wir der Verstorbenen 
beider Weltkriege und den Opfern von Gewalt und Krieg mit einer 
Kranzniederlegung auf dem Gräfenthaler Friedhof.
Vereinsweihnacht und Weihnachtsmarkt in Gräfenthal:
Ich möchte Sie bereits heute zur Vereinsweihnacht am 28.11.2025 
und zum Weihnachtsmarkt am 29.11.2025 auf den Marktplatz in 
Gräfenthal herzlich einladen. Die Planungskommission hat sich 
erneut sehr viel Mühe gegeben und dank der Mitarbeit unserer 
Vereine sowie aller freiwilligen Helfer, Unterstützer und Spon-
soren verspricht es auch in diesem Jahr wieder eine schöne 
Veranstaltung zu werden.
Einladung gefolgt:
Die Eigentümer der „TEWA“ haben den Stadtrat über ihre Pläne 
und Vorhaben rund um die ehemalige Drahtweberei im Rah-
men einer Begehung informiert. Alle Anwesenden waren von der 
gesamten Anlage mit Denkmalcharakter sehr beeindruckt. Wir 
wünschen viel Erfolg bei der Umsetzung der gesteckten Ziele, 
da diese auch für die Stadt Gräfenthal einen Mehrwert bedeuten.
Stelenanlage Friedhof Gräfenthal:
In der letzten Sitzung des Bauausschusses wurde festgelegt, 
dass neben den beiden vorhandenen Stelenanlagen im nächsten 
Jahr eine weitere errichtet werden soll.
Arbeiten des städtischen Bauhofes:
Durch den städtischen Bauhof wurden im Grenz- und Heimat-
museum Georg-Stift Garten- und Landschaftspflegemaßnah-
men durchgeführt. Die Hecken, Sträucher und Bäume wurden 
zurückgeschnitten und die Wege werden derzeit erneuert.

Beschluss Nr. SG/BV/072/2025
Baubeschluss - Schwimmbad Gräfenthal; Ersatzneubau 
Sanitärgebäude mit Kiosk
Der Stadtrat der Stadt Gräfenthal beschließt den Abriss und den 
Neubau des Sanitärtraktes mit Kiosk im Schwimmbad Gräfenthal 
unter der Bedingung, dass Fördermittel zur Verfügung gestellt 
werden. Der Bürgermeister wird mit den notwendigen Antrag-
stellungen beauftragt. Die Finanzierung ist bei der Haushalts-
planung zu berücksichtigen und zu sichern.
Beschluss Nr. SG/BV/073/2025
Überplanmäßige Ausgabe der HHST 57000.94020
- Beckensanierung 2025 -
1.	 Der Stadtrat der Stadt Gräfenthal genehmigt die überplan-

mäßige Ausgabe der HHST 57000.94020 - Freibad Meer-
nach: Beckensanierung 2025 - in Höhe von 14.900 €. Die De-
ckung erfolgt über Minderausgaben der HHST 57000.94010 
- Freibad Meernach: Wasser- und Abwasseranschluss - in 
Höhe von -14.900,00 €.

2.	 Gleichzeitig genehmigt der Stadtrat der Stadt Gräfenthal die 
Nachträge der Fa. Kupsch Schwimmbadtechnik in einer Ge-
samthöhe von 17.550,18 € und beauftragt den Bürgermeister 
diese zu bestätigen.

Beschluss Nr. SG/BV/074/2025
Überplanmäßige Ausgabe der HHST 77100.93500
- Bauhof: Vermögenserwerb -
Der Stadtrat der Stadt Gräfenthal genehmigt die überplanmäßige 
Ausgabe der HHST 77100.93500 - Bauhof: Erwerb von bewegli-
chen Sachen des Anlagevermögens - in Höhe von 11.500 €. Die 
Deckung erfolgt über Mehreinnahmen der HHST 90000.06140 
- Steuern, allgemeine Zuweisungen und allgemeine Umlagen: 
Zuweisungen nach dem Gesetz zur Stärkung kreisangehöriger 
Gemeinden - in Höhe von 11.500 €.
Beschluss Nr. SG/BV/075/2025
Kooperationsvereinbarung mit der Gemeinde Probstzella - 
Anschaffung und Nutzung einer Soleaufbereitungsanlage -
Der Stadtrat der Stadt Gräfenthal stimmt der als Anlage beige-
fügten Kooperationsvereinbarung zwischen der Stadt Gräfenthal 
und der Gemeinde Probstzella zur gemeinsamen Anschaffung 
und Nutzung einer Soleaufbereitungsanlage zu.
Beschluss Nr. SG/BV/076/2025
5. Änderungssatzung zur Hauptsatzung
Der Stadtrat der Stadt Gräfenthal beschließt die 5. Änderungs-
satzung zur Hauptsatzung vom 03.02.2020.
Beschluss Nr. SG/BV/077/2025
Ertüchtigung GeoPfad Gräfenthal Hier: Gewährung eines 
Zuschusses an den Naturpark Thüringer Wald e.V.

1. Der Stadtrat der Stadt Gräfenthal gibt sein Einverständ-
nis für die Maßnahme „Ertüchtigung GeoPfad Gräfenthal“ 
auf Basis des Zuwendungsbescheides des Thüringer 
Landesamtes für Umwelt, Bergbau und Naturschutz vom 
12.09.2025 im Jahr 2025, Bescheid-Nr. 8-1470/2025.

2. Die Stadt Gräfenthal gewährt dem Naturpark Thüringer Wald 
e.V. im Jahr 2025 einen Zuschuss in Höhe von 6.558,11 €.  
Eine endgültige Abrechnung erfolgt auf Basis des Verwen-
dungsnachweises.

3. Gleichzeitig beschließt der Stadtrat der Stadt Gräfenthal 
eine außerplanmäßige Ausgabe der HHST 79000.98300 
- Fremdenverkehr und Tourismus: Zuweisungen und Zu-
schüsse für GeoPfad Gräfenthal - in Höhe von 6.600 €.

Die Deckung erfolgt über Minderausgaben der HHST 
79000.52000 - Fremdenverkehr und Tourismus: Ausstattungs- 
und Ausrüstungsgegenstände - in Höhe von - 2.500 € und der 
HHST 88000.50000 - Allgemeines Grundvermögen: Unterhal-
tung der Grundstücke und baulichen Anlagen - in Höhe von 
- 4.100 €.
Beschluss Nr. SG/BV/078/2025
Abbruch und Entsorgung Buswartehäuschen Obere Cobur-
ger Straße in Gräfenthal
Hier: Auftragsvergabe
Der Stadtrat der Stadt Gräfenthal beschließt, den Auftrag für den 
Abbruch und die Entsorgung des Buswarthäuschens Obere Co-
burger Straße in Gräfenthal an die Firma Betting AG, Schwarzer 
Weg 2 in 07333 Unterwellenborn auf der Grundlage des Ange-
botes vom 24.09.2025 in Höhe von 5.200,30 Euro zu vergeben.
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Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen);
Wohn- und Geschäftshaus - einsturzgefährdet,
Grundstück sehr verwildert
es liegt kein Gutachten vor, Verkehrswert durch Gläubigerin frei 
geschätzt
Bodenrichtwertes (35,00 Euro/qm);
Verkehrswert: 3.000,00 €
Der Versteigerungsvermerk ist am 27.05.2025 in das Grundbuch 
eingetragen worden.
Der nach § 13.ZVG für wiederkehrende Leistungen maßgebliche 
Beschlagnahmezeitpunkt ist der 27.05.2025.
Aufforderung
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks 
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens 
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von 
Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des 
geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung 
des Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und 
den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder 
des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird 
aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, 
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle 
des versteigerten Gegenstandes tritt.
Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine 
genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und 
Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus dem 
Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe 
des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen oder 
zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung 
vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche 
des Gläubigers gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus 
dem Zwangsversteigerungsantrag ergeben.
Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein 
Gebot Sicherheit verlangt werden.
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu 
leisten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlos-
sen.
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.
gez.
Schors
Rechtspflegerin
Beglaubigt
Rudolstadt, 25.09.2025
Müller, Justizobersekretärin
Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

Ende des amtlichen Teils

In der Saalfelder Gasse wird am Steilhang gegenüber dem Pfarr-
haus ein neues Geländer angebracht, um den Zugang zu den 
Grundstücken zu gewährleisten.
In Lichtenhain konnte der Sand des Beachvolleyballplatzes in 
Eigenleistung gereinigt werden, sodass hier im nächsten Jahr 
wieder gespielt werden kann.
Erfreulicherweise konnte kürzlich ein Sinkkastenreinigungsge-
rät zur professionellen und komfortableren Reinigung der Gullis 
sowie ein Thermofass angeschafft werden. Durch letzteres wird 
der Bauhof zukünftig besser in die Lage versetzt sein, Straßen-
reparaturen durchzuführen. Die gemeinsam mit der Gemeinde 
Probstzella angeschaffte Soleaufbereitungsanlage für den Win-
terdienst wird uns helfen, zukünftig Kosten und Zeit zu sparen.
Die defekten Straßenleuchten in der Stadt und den Ortsteilen 
werden je nach Verfügbarkeit der benötigten Technik und der 
Schadensursache noch in diesem Jahr repariert.
Beschlüsse der letzten Stadtratssitzung:
In der letzten Stadtratssitzung wurden zahlreiche Beschlüsse 
gefasst.
Im Namen der Stadt freue ich mich über die Zustimmung des 
Stadtrates zu den geplanten Vorhaben und die stets konstruktive 
Zusammenarbeit. Insbesondere mit dem Baubeschluss für das 
Sanitärgebäude im Schwimmbad konnte ein weiterer Grund-
stein für das Fortbestehen des Freibades gelegt werden. Sofern 
es gelingt, in das Förderprogramm aufgenommen zu werden, 
ist nach der Badesaison 2026 der Abriss des Sanitärgebäudes 
geplant und noch vor der Badesaison 2027 soll ein Neubau er-
richtet werden.
Außerdem soll zeitnah auf dem Parkplatz Ziegelhütte ein Wan-
derparkplatz mit Sitzraufe und Infohütte entstehen.
Des Weiteren wird das einsturzgefährdete Buswartehäuschen in 
der oberen Coburger Straße abgerissen. Perspektivisch besteht 
das Ziel, ein neues Wartehäuschen zu errichten.
Zudem soll im Jahr 2027 ein barrierefreier Umbau der Bushal-
testelle vor der Regelschule mit Errichtung eines entsprechend 
dimensionierten Wartehäuschens realisiert werden, worüber 
jetzt bereits ein Beschluss gefasst werden musste, um die nö-
tige Planung und Beantragung von Fördermitteln auf den Weg 
zu bringen.
Durch die Feuerwehrpauschale des Landes Thüringen konnte 
in diesem Jahr wieder zahlreiche Ausrüstung und Ausstattung im 
Wert von 22.500 Euro für unserer Feuerwehr angeschafft werden.
Marcel Kuhnen
Bürgermeister

Amtsgericht Rudolstadt
Az.: K 57/25� Rudolstadt, 25.09.2025

Terminbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Datum Uhrzeit Raum Ort

Dienstag,
11.11.2025

09:00 Uhr IV, Sitzungs-
saal

Amtsgericht Ru-
dolstadt,
Marktstraße 54,
07407 Rudolstadt

öffentlich versteigert werden:
Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Gräfenthal

Gemarkung Flur, Flur-
stück

Wirt-
schafts-
art u. 
Lage

Anschrift m2 Blatt

Gräfenthal - 481/2 Gebäude-
und Frei-
fläche

Coburger
Straße 35,
98743
Gräfenthal

332 938
BV 1
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Nichtamtlicher Teil

Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge

Wichtiges auf einen Blick

Wir bewegen Menschen!

KomBus Flex - kommt wie gerufen!

KomBus startet am 14. Dezember 2025 KomBus Flex, das Rufbusangebot (On-Demand) für die Landkreise Saalfeld-Rudol-
stadt und Saale-Orla. KomBus Flex wird auf weniger frequentierten Strecken eingeführt und ergänzt den regulären ÖPNV der 
Hauptachsen. Das Fahrtenangebot wird flexibler und verdichtet sich.

Wie wird es umgesetzt?
• Auf den bestehenden Bus-Hauptlinien wird der TaktBus-Standard eingeführt – d. h. sie verkehren im 2-Stunden-Takt. 

Dadurch werden die Zentren der Landkreise optimal verbunden.
• KomBus Flex dient als Zubringer zu den Hauptlinien, d. h. die Fahrgäste werden mit barrierefreien Kleinbussen zur 

nächstgelegenen Haltestelle oder einem Umsteigepunkt im öffentlichen Nahverkehr (Bus oder Bahn) gebracht.
• KomBus Flex ermöglicht außerdem den Nachbarschaftsverkehr (2 - 10 km) zur Erreichung von Zielen des täglichen Be-

darfs in benachbarten Ortschaften (Arztpraxen, Einkaufsmöglichkeiten, Behördengänge etc.).
• 
In welchen Zeitfenstern wird On-Demand angeboten?
• an Schultagen (Mo – Fr): 8 – 12 Uhr und 15 – 17 Uhr
• in den Schulferien (Mo – Fr): 6 – 17 Uhr
• an Wochenenden (Sa + So) und Feiertagen: 9 – 15 Uhr
• 
Wie funktioniert die Buchung einer Fahrt?
• per KomBus-App oder die Website: www.kombus-flex.eu oder  telefonisch am Flex-Fon: 
• 036651 / 170 170
• Anmeldung 7 Tage bis 2 Stunden vor Abfahrt möglich
• automatische Planung der Route inkl. Umstieg zu Bus oder Bahn
• kein Aufpreis – regulärer VMT-Tarif (Barzahlung im Bus) oder mit Deutschlandticket, Zeit- und Schülerkarten etc.
• alle Infos zur Fahrt aufs Handy oder per Anruf
• Abholung von der nächstgelegenen Haltestelle

Was bleibt, wie es ist?
• die Städtedreieck mobil- und Stadtmobil-Linien 
• die Schülerbeförderung 
• ausgewählte touristische Angebote
• 
Warum wird KomBus Flex eingeführt?
• Die neuen Verkehrsangebote verbessern die Lebensqualität im ländlichen Raum, indem sie den Zugang zu Arbeitsplät-

zen, Bildungseinrichtungen, Freizeitmöglichkeiten, Ärzten und Versorgungsdiensten erleichtern.
• Das neue Verkehrskonzept in Kombination von Linienverkehr und On-Demand-Angeboten fördert eine klimafreundliche, 

zukunftsorientierte Mobilität im ländlichen Raum.
• 
Wo gibt es Informationen zum Angebot?
• im Internet: www.kombus-flex.eu 
• am Flex-Fon: 036651 / 170 170
• in den KomBus-Servicecentern in Rudolstadt, 
• Saalfeld, Pößneck, Schleiz und Bad Lobenstein
• 

KomBus Verkehr GmbH
Mittlerer Watzenbach 11
07318 Saalfeld
Servicetelefon: 
03671 / 52 51 999

Für weitere Infos
hier QR-Code scannen:

Neu ab 14. Dezember 2025!

in den KomBus-Servicecentern in Rudolstadt, 
Saalfeld, Pößneck, Schleiz und Bad Lobenstein

Mittlerer Watzenbach 11
07318 Saalfeld
Servicetelefon: 
03671 / 52 51 999
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Anmeldungen unter:
www.stiftung-naturschutz-thueringen.de/erleben/ 
veranstaltungskalender

Der Wald wandelt sich! Das Waldsterben betrifft 
auch Flächen der Stiftung, aber wir begreifen 
diesen Wandel mehr als Beginn von etwas Neu-
em. Greifen Sie der Waldnatur mit uns unter die 
Arme!

Sie sind herzlich eingeladen, um Anmeldung über die Web-
site wird gebeten!

Sonstiges

Naturpark Thüringer  
Schiefergebirge  
Obere Saale
Veranstaltungskalender im Internet: ww.thueringer-schieferge-
birge-obere saale.de/naturpark/wandern/mit-termin/

Wanderungen und Veranstaltungen (Auswahl)
08.11. | Sa | 09:30 Uhr | geführte Wanderung
Grenzwanderung von Bad Steben nach Blankenstein
Eine geführte Tageswanderung mit Mittagstisch. Details: Kur-
klinik am Park, 95138 Bad Steben | 6 h | Rückfahrt ca. 16 Uhr 
von Blankenstein | Skg: mittel | Preis nach Absprache Anmelden 
bei: ZNL Marco Till (nach 18.00 Uhr) | 036642 23681
08.11. | Sa | 10 Uhr | geführte Wanderung
Der Saalepfad im Geopark Schieferland
Als Sächsische Saale bildet die Saale zwischen Hirschberg und 
Blankenstein die Grenze zwischen Franken und Thüringen. Auf 
diesem wunderschönen Abschnitt ist die Saale noch weitest-
gehend naturbelassen und kann sich frei entfalten. Wir pendeln 
zwischen Franken und Thüringen und lernen die Grenzregion von 
beiden Seiten kennen. Details: Selbitzplatz, 07366 Rosenthal 
am Rennstein, OT Blankenstein | Anreise mit Zug ab Saalfeld 
möglich | 6 h | 15,5 km | Skg: mittelschwer | Hd: 340 m | 5 € 
Anmelden bei: ZNL Rosi Leber | 036734 22268 | 0172 6366001 
| leberr@t-online.de
08.11. | Sa | 11 Uhr | Fest
ChristoMarkt 2025
Ein Besuch lohnt sich, denn angeboten wird die beeindruckende 
Vielfalt an Schönem und Praktischem aus Holzwerkstatt, Webe-
rei, Töpferei, Zigarrenmanufaktur und Kreativbereich. Produkte, 
welche in den Werkstätten in Zusammenarbeit von Menschen 
mit und ohne Behinderung hergestellt werden. Die hauseigene 
Küche bietet herzhafte Köstlichkeiten zum Verzehr an. Verfüh-
rerisches Weihnachtsgebäck aus der Christo-Bäckerei sowie 
Käse- und Joghurtvariationen der Molkerei können probiert 
und erworben werden. Details: Diakoniestiftung Weimar Bad 
Lobenstein gGmbH, Werkstätten Altengesees, Altengesees 29, 
07368 Remptendorf | 6 h | ohne Anmeldung Infos bei: Naturpark-
Partner Christopherushof | 036643 304230

Wir gratulieren

... zum Geburtstag

01.11. Frau Sigrun Seythal zum 75. Geburtstag
03.11 Frau Gerda Lemnitzer zum 85. Geburtstag
14.11. Herr Albrecht Müller zum 70. Geburtstag
15.11. Frau Marianne Kunstmann zum 95. Geburtstag
15.11. Frau Veronika Bergheimer zum 85. Geburtstag

Informationen

Glasfaser-Netz für die 
Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge

Schnell, stabil, zukunftssicher
Aktuell können 1.083 Haushalte und Unternehmen einen Glasfa-
ser-Anschluss bis in die Wohn- oder Geschäftsräume nutzen. Der 
Ausbau erfolgte über Fördermittel im sogenannten „weiße Flecken 
Programm“. Damit wurden unterversorgte Haushalte erschlossen. 
Bisher nutzen ca. 10% diese Möglichkeit. Ein Anschluss Ihrer 
Immobilie oder Wohnung ist auch jetzt noch möglich.
Und so einfach geht der Wechsel
Eine kurze Online-Abfrage über telekom.de/glasfaser zeigt, 
ob Ihre Adresse im Ausbaugebiet liegt. Gehört sie dazu, können 
Sie den Glasfaser-Tarif mit der gewünschten Geschwindigkeit 
buchen. Alles weitere erledigt die Telekom. Sofern Sie zur Miete 
wohnen, kontaktiert die Telekom ihre Vermieter*in, um das Ein-
verständnis für die Verlegung des Glasfaser-Anschlusses ein-
zuholen. Der Wechsel von einem anderen Anbieter zur Telekom 
ist mit dem kostenfreien Wechsel-Service sehr einfach möglich. 
Die Telekom führt die Kündigung beim bisherigen Anbieter durch 
und stellt Ihren Anschluss zeitgerecht um.
Falls Sie an Ihrer Adresse noch keinen Glasfaser-Tarif buchen 
können, registrieren sie sich kostenlos auf telekom.de/glasfaser 
als Interessent*in. Sie werden benachrichtigt, sobald der Ausbau 
in Ihrem Adressengebiet geplant ist.
Beratung in der Nähe
Die Telekom berät Sie gerne telefonisch und in den Shops vor 
Ort zu allen Fragen rund um Glasfaser:
Telekom Partner Shop Saalfeld, Mittlerer Watzenbach 4, 07318 
Saalfeld, Tel: 03671-894444
Gern vereinbaren wir auch einen Termin bei Ihnen zu Hause.
Glasfaser bietet viele Vorteile
Ein Internetzugang über Glasfaser ermöglicht Download-Ge-
schwindigkeiten bis zu 1.000 MBit/s und bietet eine stabile Ver-
bindung, auch wenn viele das Internet nutzen. So können z.B. 
mehrere Personen im Haushalt gleichzeitig Filme in HD strea-
men, im Homeoffice arbeiten, online spielen und Musik hören. 
Glasfaser eignet sich sehr gut für die Nutzung weiterer kom-
fortabler Dienste, wie z.B. Magenta TV, dem Gesamtpaket der 
Telekom für Fernsehen und Streaming.
Glasfaser für Unternehmen
Auch für Unternehmen ist Glasfaser sehr attraktiv, da 
Mitarbeiter*innen, Fahrzeuge und Anwendungen immer stärker 
miteinander vernetzt werden. Glasfaser bietet für aktuelle und 
kommende Geschäftsanwendungen, wie z.B. Anwendungen 
mit künstlicher Intelligenz, eine leistungsstarke und belastbare 
Netzanbindung.
Glasfaser punktet bei Nachhaltigkeit
Die Telekom betreibt ihr Netz mit 100% Strom aus erneuerbaren 
Energien. Glasfaser ist gemäß einer Studie des Umweltbundes-
amtes sehr energiesparsam. Je mehr Haushalte sich für den 
Glasfaser-Anschluss entscheiden, umso mehr Energie kann in 
der VG Schiefergebirge eingespart werden.

Gemeinsame Baumpflanzaktion 
für einen Zukunftswald
Die Stiftung Naturschutz Thüringen lädt am Samstag, den 06. 
Dezember 2025 Freiwillige zu einer gemeinsamen Baumpflanz-
aktion bei Kießling ein. Für die Aktion werden sowohl Pflanzgut 
als auch Pflanzgeräte gestellt. Die Teilnahme ist für alle kosten-
los. Handschuhe, wetterangepasste Kleidung und Verpflegung 
ist mitzubringen.

Datum: Samstag, 06. Dezember 2025
Uhrzeit: 10:00 bis 13:00 Uhr
Treffpunkt: Waldgebiet nahe Probstzella - der genaue Treff-

punkt wird nach der Anmeldung per E-Mail be-
kanntgegeben.
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Veranstaltungen

25.11. Frau Irena Möller zum 70. Geburtstag
28.11. Herr Lothar Ehrlicher zum 90. Geburtstag
im OT Döhlen
25.11. Frau Karla Fiedler zum 70. Geburtstag
im OT Großgeschwenda
08.11. Frau Heidrun Dütthorn zum 80. Geburtstag
im OT Laasen
15.11. Herr Gerhard Ziener zum 85. Geburtstag
im OT Marktgölitz
15.11. Frau Heidrun Paschold zum 75. Geburtstag
im OT Oberloquitz
25.11. Herr Hans-Jörg Radwan zum 70. Geburtstag
im OT Schaderthal
12.11. Frau Irene Breivogel zum 75. Geburtstag

Kindertagesstätten

Kindergarten „Kleine Strolche“ Marktgölitz

10.674 km für die „Kleinen Strolche“
Im September fand die Laufchallenge2025 in Deutschland statt. 
Für 100 Einrichtungen sollten 250.000 km Kilometer gesammelt 
werden, damit sie je 50 qm neuen Fußbodenbelag erhalten. Auch 
die „Kleinen Strolche“ aus Marktgölitz waren unter den gelosten 
Einrichtungen dabei. Und so hieß es vom 1. bis 30. September 
Kilometer sammeln. Die Kinder und Erzieher des Kindergartens 
ließen keine Gelegenheit aus, für ihr Ziel zu werben und Kilome-
ter zu tracken bzw. tracken zu lassen. Es gab ein Sportfest und 
unzählige regionale Veranstaltungen, an denen die Pädagogen 
und Eltern der Einrichtung teilnahmen.
Am Ende der Aktion standen deutschlandweit über 350.000 km 
auf der Habenseite der 100 Kinder- und Jugendeinrichtungen. 
Davon sind 10.674 km von dem Team „Kleine Strolche“ getrackt 
worden. Dies heißt, dass der kleine Kindergarten aus Marktgölitz 
insgesamt Platz 4 von 100 belegte. Ein Ergebnis, was sich sehen 
lassen kann und worauf alle Beteiligten stolz sein können!
Ein großer Dank geht an alle Beteiligten, wie die Eltern, Großel-
tern und Geschwister der Kindergartenkinder, die Läufer vom 
Stahlwerk Thüringen und von Thüringen Klinik in Saalfeld, an 
den HSG Saalfeld/Könitz, den Saalemaxx, den TSV Zollhaus/
Kamsdorf e.V., den Kirmesverein und die Sportfrauen aus Markt-
gölitz, den OSC, die verschiedenen Wanderclubs, … um nur 
einige zu nennen.
Wieder einmal zeigt sich, dass Zusammenhalt und gemeinsames 
Kämpfen für ein Ziel zum Erfolg führen.
Volkssolidarität - vielfältig, bunt und engagiert.
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         ab 14.00 Uhr 
- 14.30 Uhr  Auftritt Gesangverein Marktgölitz

 -15.00 Uhr WEIHNACHTSAUFFÜHRUNG

                    vom Kindergarten Marktgölitz, 

                    anschließend  kommt der WEIHNACHTSMANN

- 17.00 - 20.00 Uhr LIVE Musik mit Dmützen

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh                            IIhhrr  VVeerreeiinnssrriinngg  uunndd  OOrrttsstteeiillrraatt

Samstag:    06.12.25    ab 17.00 Uhr 

Freitag:      12.12.25    ab 17.00 Uhr 

Limbach     - Kornshütte

Königsthal  - Dorfteich

- frische Wurstsuppe aus dem Kessel

- selbstgebackener Kuchen und Kaffee in der Kaffeestube

- hausschlachtene Wurst

- Glühwein - Heiße Cocktails - kalte Getränke - Gebratenes vom Rost

- diverse Stände - Trödelstand - selbstgebacken Plätzchen

- Bastelstube für Kinder

Marktgölitz am 30. November 2025

Freitag:      19.12.25    ab 14.00 Uhr 

Marktgölitz  - Fam. Kleine mit Mandelverkauf
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80 Jahre Volkssolidarität
Am 17. Oktober 1945 wurde in Dresden der Aufruf „Volkssoli-
darität gegen Wintersnot!“ unterzeichnet. Damit begann vor 80 
Jahren die Geschichte der Volkssolidarität - einer Bewegung, 
die bis heute Menschlichkeit, Zusammenhalt und soziale Ge-
rechtigkeit in den Mittelpunkt stellt.
In dem prunkvollen Festsaal des Rathauses zu Erfurt fand am 
15. Oktober 2025 eine feierliche Veranstaltung zur Auszeich-
nung ehrenamtlicher Mitwirkender der Volkssolidarität statt. Es 
wurden insgesamt 37 Personen für ihre besonderen Leistungen 
ausgezeichnet. Unter anderem wurden 5 Personen aus der VG 
Schiefergebirge für ihr beständiges Engagement geehrt.
Auch der Kindergarten „Kleine Strolche“ gratuliert den Preisträ-
gern und dankt ihnen herzlichst für ihre andauernde Unterstüt-
zung, ihren Ideenreichtum und das soziale Engagement.
Preisträger auf dem Foto:
Alexander Sorge, Doris und Dieter Götze
Andrea Höfer und Helga Georgi

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche Probstzella

Herzliche Einladung zu folgenden 
Gottesdiensten und Veranstaltungen:

Freitag, 31. Oktober 2025, Reformationstag
10.00 Uhr Gräfenthal, Reformationsgottesdienst mit Abendmahl 

und gemeinsamen Kirchenchor anschließend Wan-
derung auf dem Lutherweg nach Lauenstein

Sonnabend, 1. November 2025
14.00 Uhr Lichtentanne, Kirchweih

Einführung der neugewählten Kirchenältesten und 
Verabschiedung langjähriger Kirchenältester

Sonntag, 2. November 2025
10.00 Uhr Oberloquitz, Kirchweih

Einführung der neugewählten Kirchenältesten und 
Verabschiedung langjähriger Kirchenältester

Freitag, 7. November 2025
16.30 Uhr Marktgölitz, Kirchweih

Einführung der neugewählten Kirchenältesten und 
Verabschiedung langjähriger Kirchenältester

Vereine und Verbände

Schützengesellschaft 1896 
Probstzella e.V.

Treffen der Vereinsmitglieder im  
“Alten Forsthaus“
jeden 1. Donnerstag des Monats
Beginn 19.00 Uhr

Trainingsschießen im Schützenhaus Ebersdorf
jeden 3. Donnerstag des Monats
Beginn 18.30 Uhr

Interessenten kommen bitte zu uns!
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Veranstaltungen

Vereine und Verbände

Einladung

zur nichtöffentlichen 
Jahreshauptmitgliederversammlung der 

Jagdgenossenschaft Schmiedebach
am Freitag, den 21.11.2025, 18.00 Uhr

im Gasthaus „Zur Linde“ in Schmiedebach
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2. Verlesung der Tagesordnung
3. Jagdessen
4. Rechenschaftsbericht des Jagdvorstandes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Kasse und des Vorstands
7. Diskussion
8. Schlusswort

Der Vorstand

Sonntag, 9. November 2025
13.30 Uhr Großgeschwenda, Kirchweih

Einführung der neugewählten Kirchenältesten und 
Verabschiedung langjähriger Kirchenältester

Montag, 10. November 2025, Martinstag
17.00 Uhr Probstzella, Martinsumzug
Sonntag, 16. November 2025, vorl. So. des Kirchenjahres, 
Volkstrauertag
10.00 Uhr Unterloquitz, Verlesen der Verstorbenen 

und Abendmahl
13.30 Uhr Großgeschwenda, Verlesen der Verstorbenen 

und Abendmahl
Sonnabend, 22. November 2025
15.00 Uhr Oberloquitz, Verlesen der Verstorbenen 

und Abendmahl
Sonntag, 23. November 2025, letzter Sonntag 
im Kirchenjahr,
Totensonntag/Ewigkeitssonntag
08.45 Uhr Lichtentanne, Verlesen der Verstorbenen 

und Abendmahl
10.15 Uhr Probstzella, Verlesen der Verstor-

benen und Abendmahl
13.30 Uhr Marktgölitz, Andacht mit dem Männergesangverein 

und Verlesen der Verstorbenen auf dem Friedhof

Kontakt:
Pfarramt Probstzella
Pfarrer Bodo Gindler
Obere Gasse 3, 07330 Probstzella, Tel: 036735/72273
E-Mail: pfarramt-probstzella@kirchenkreis-rudolstadt-saalfeld.de

Der Literaturkreis Probstzella
trifft sich
im Pfarrhaus Probstzella, jeweils 19.30 Uhr
am 23. Oktober 2025
Wir sprechen über Carl von Liane, den „König der Pflanzen“
und seine Zeit und das Buch von
Axel S. Meyer, „Der Mann, der die Welt ordnete“
am 20. November 2025
schauen und sprechen wir mit dem Buch von
Dörte Hansen „Altes Land“
mit liebevollem Blick und Witz
auf das zusammen Leben im Alten Land.
Am 18. Dezember 2025
treffen wir uns mit Weihnachtsgeschichten,
Stollen und Glühwein und Pflaumen im Speckmantel
in weihnachtlicher Runde.
Herzliche Einladung den Bücherfreunden nah und fern.

Wir gratulieren

... zum Geburtstag

in Lehesten
03.11. Frau Nora Falkenstein zum 70. Geburtstag
20.11. Herr Bodo Kuropka zum 70. Geburtstag
im OT Schmiedebach
22.11. Herr Karl-Heinz Gruber zum 75. Geburtstag
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Vereine und Verbände

Informationen zum 
Kriegerdenkmal Gräfenthal
Das Denkmal ist in einem guten Zustand und dank der Hilfe 
einiger weniger war es immer ein würdiger Anblick.
Sicherlich ist in der jetzigen Zeit ein Kriegerdenkmal nicht das 
Wichtigste, aber auch in unserer Zeit ist es eine Stätte der Be-
sinnung und des Gedenkens.
Auch wir sollten an dieser Stelle unsere Gedanken zur Ruhe 
kommen lassen und uns verinnerlichen, was es heißt, ohne das 
persönliche Leid eines Krieges zu leben.
Viele Namen, welche auf diesen Granitplatten jetzt stehen, wer-
den mit uns weiterleben.
Bedanken möchte ich mich im Namen der Initiatoren der Errich-
tung des Denkmals bei den Spendern

- Familie Janda
- Familie Windorf
- Familie Zörkler
Momentan sind in der Kasse noch etwa 150 Euro.
Vielen Dank den Helfern, die für Sauberkeit und Bepflanzung 
am Denkmal sorgen.
Das Denkmal ist das ganze Jahr in einem gepflegten Zustand.
Einen Dank an die Blasmusik, die jedes Mal mit dazu beiträgt, 
dass an diesem Tag das Gedenken einen würdigen Rahmen hat.
Wir bitten deshalb wieder um eine Spende zur weiteren Absiche-
rung einer würdigen Ansicht der beiden Denkmäler.
Kontodaten:
Kriegerdenkmal
IBAN: DE81 500105175541 0324 60
Bank: DIBA
Kontoverwalter Thomas Wegschö
i.V. Interessengemeinschaft Kriegerdenkmal
Thomas Wegschö

Schloß Wespenstein Stiftung
Zur Vorbereitung einer Porzellanausstellung im Schloß su-
chen wir Porzellan der Betriebe

- Göbel
- Pröschold
- Carl Schneiders (Erben)
- Weiss Kühnert
- Heinz und Co. vor 1990

Bitte unter 0176 96532338 melden.
Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Wehr
Schloß Wespenstein Stiftung
Am Schloßberg 1
98743 Gräfenthal
webmaster@schloss-wespenstein.de

AWO-Ortsverein Gräfenthal
Zu folgenden Veranstaltungen in der AWO-Begegnungsstätte 
sind interessierte Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen:
13.11.2025 14:00 Uhr
Vortrag Herr Dr. Steinhausen zum Thema: „Altersassoziierte 
Krankheiten und der Umgang mit Krankheiten, Abhänigkeiten“
24.11.2025 15:00 Uhr
Verkehrsteilnehmerschulung
08.12.2025 14:00 Uhr
Bitte vormerken: Seniorenweihnachtsfeier der Stadt Gräfenthal
AWO-Ortsverein Gräfenthal
i.A. Gerhard Scheufler

Sonstiges

Wir gedenken der Verstorbenen
Frau Elisabeth Herrmann
verstorben am 27.09.2025
wohnhaft gewesen in Lehesten

Informationen

 
 
 

 

Wir gratulieren

... zum Geburtstag

in Gräfenthal
01.11. Frau Edith Gollub zum 95. Geburtstag
04.11. Frau Anita Brückner zum 90. Geburtstag
08.11. Frau Renate Pfeifer zum 80. Geburtstag
24.11. Frau Susanne Ziermann zum 70. Geburtstag
im OT Gebersdorf
08.11. Frau Charlotte Diller zum 106. Geburtstag
11.11. Herr Herbert Walter zum 85. Geburtstag
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Probstzellaer Karnevalsclub 
„ZKC“ e.V. 

 
Auftakt zur 46. Session 

   Wir starten in die närrische Session: 

   am     Samstag, dem 15. November 2025 

   Beginn    15:46 Uhr  

   Ende               20:00 Uhr    

   auf dem    Turnhallenvorplatz 

Wir wollen mit Euch in unsere närrische Session starten.  
Nach der offiziellen Schlüsselübergabe durch den Bürgermeister  
gibt es ein kleines Eröffnungsprogramm. 
Unser Motto der neuen Session wird bekannt gegeben und  
kulinarisch versorgen wir Euch mit Gebratenem vom Rost. 
Auch an wärmenden Getränken wird es nicht fehlen. 

Alle, die gern unseren Funken, Nachwuchsfunken, Frauen und auch 
dem Männerballett zuschauen, sind recht herzlich eingeladen. 

Feiert mit uns in die 5. Jahreszeit und lasst in ganz Zelle ertönen: 

„...Gelle, gelle, gelle, 
am schönsten ist’s in Zelle!“ 

 

Ronald Amm 
Präsident 
im Namen des gesamten ZKC  
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Veranstaltungen

20.12.
Alpaka 

Wanderung

06.12.

Nikolaus mit 

„Überraschung 

unserer Feuerwehr 

Gräfenthal“

Großes Finale: 
„Apres-Ski Party“

27.12.
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30. Friedhofsgebührensatzung

für den Friedhof der Evangelischen 
Kirchengemeinde Gräfenthal

Der Gemeindekirchenrat der Evangelischen Kirchengemeinde 
Gräfenthal hat aufgrund von § 44 Absatz 1 des Kirchengesetzes 
Kirchengesetz über die evangelischen Friedhöfe in der Evange-
lischen Kirche in Mitteldeutschland (Friedhofsgesetz - FriedhG) 
vom 20. November 2020 (ABI. EKM 2020 S. 228), in seiner Sit-
zung am 30.07.2025 die folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Ruhefristen

Für den Friedhof Großneundorf gelten folgende Ruhefristen:

1. für Erdbestattungen 20 Jahre,
2. für Urnenbestattungen 20 Jahre.

§ 2
Gebühren

(1) Die in dieser Gebührensatzung mit einer Gebühr belegten 
Leistungen sind ausschließlich dem Friedhofsträger vorbehalten.
(2) Tarife:

1. Grabberechtigungsgebühren Euro
Erwerb des Nutzungsrechts ent-
sprechend der Zuordnung im 
Gesamtplan jeweils pro Jahr der 
Nutzung

1.1 Erdgrabstätten
1.1.1 Erdwahlgrabstät-

te, je Grabstelle
103,00

(1 Sarg und bis zu 2 Urnen)
(für 20 Jahre = 2.060,00 €)

1.1.2 Erdreihengrabstätten
1.1.2.1 Erdreihengrabstätte (1 Sarg) 77,00

(für 20 Jahre = 1.540,00)
1.2 Urnengrabstätten

1.2.1 Urnenwahlgrabstät-
ten, je Grabstelle

15,00

(für 20 Jahre je Grabstelle = 
300,00 €
(3 Stellen = 900,00 €))

1.2.2 Urnenreihengrabstätten
1.2.2.1 Urnenreihengrabstät-

ten (eine Grabstelle)
14,00

(für 20 Jahre = 280,00 €)
1.2.3 Grabstelle in Urnengemein-

schaftsgrabstätten auf die Dauer 
der Ruhezeit einschließlich Anlage, 
Gestaltung, Instandhaltung und 
Pflege durch den Friedhofsträger 
sowie Namensnennung; pro Jahr

36,00

(für 20 Jahre = 720,00 €)
Die Namensnennung wird durch 
den Friedhofsträger in Auftrag ge-
geben. Die Kosten für die Namens-
nennung werden nach Ausführung 
ohne Aufschlag an den Nutzungs-
berechtigten weiter berechnet.

1.3 Reservierungen / 
Verlängerungen

1.3.1 Reservierung
Wird ein Nutzungsrecht an einer 
Wahlgrabstätte ohne zeitgleiche 
Anmeldung einer Bestattung ver-
geben (§ 22 Absatz 5 FriedhG), wird 
ab dem Zeitpunkt der Nutzungs-
rechtsvergabe die jährliche Grab-
berechtigungsgebühr nach den 
Tarifstellen 1.1.1 und 1.2.1 erhoben.

Kirchliche Nachrichten

Neuapostolische Kirche, 
Gemeinde Gräfenthal
Zu den Gottesdiensten sonntags 10.00 Uhr in der Neuapostoli-
schen Kirche Gräfenthal, Mühlbrücke 3, ist jedermann herzlich 
eingeladen.
Nähere Informationen erhalten Sie auch in unserem Schaukasten 
unter o. g. Adresse.
Gemeinden in der Umgebung befinden sich in:

- Neuhaus, Schmalenbuchener Straße 50
- Saalfeld, Clara-Zetkin-Straße 7

Evangelische Kirchgemeinde Gräfenthal
Die evangelische Kirchgemeinde Gräfenthal lädt zu folgen-
den Veranstaltungen herzlich ein:

Gottesdienste

Freitag, 31. Oktober - Reformationstag
10.00 Uhr Zentralgottesdienst in der Stadt-

kirche zu Gräfenthal
Dienstag, 11. November - Martinstag
17.00 Uhr Andacht in der Kirche Gräfenthal mit an-

schliessendem Lampionumzug
Sonntag, 16. November - Volkstrauertag
10.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof Gräfenthal
Sonntag, 23. November - Ewigkeitssonntag
09.00 Uhr Gottesdienst in Großneundorf
10.30 Uhr Gottesdienst in Gräfenthal

Regelmäßige Gruppen und Kreise
Konfirmandentreff
Montag, 10. und 24. November
17.00 Uhr im Gemeinderaum
Christenlehre
Dienstag, 25. November
15.30 Uhr im Gemeinderaum
Gemeindetreff
Mittwoch, 05. und 19. November
15.00 Uhr im Gemeinderaum
Männerkreis
Donnerstag, 20. November
19.00 Uhr im Gemeinderaum
Chor
jeweils mittwochs 19.30 Uhr abwechselnd im Pfarrhaus 
Gräfenthal und Probstzella
Kontonummer
Ev. Kirchgenkreisverband Meiningen
IBAN: DE95 8305 0303 0011 0259 13
Stets den Verwendungszweck: „KG Gräfenthal“ angeben!!
So erreichen Sie unsere Kirchgemeinde:
Lektorin Ursula Köster: Handy 0160-2988076
Pfarramt: 036703-80357
Öffnungszeiten Büro:
dienstags 10-12 Uhr
Kirchplatz 3, 98743 Gräfenthal
Tel. 036703-80 357
E-Mail: kirchgemeinde.graefenthal@mail.de
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Ausfertigung:
Die vom Gemeindekirchenrat der Kirchengemeinde Gräfenthal 
am 30.07.2025 beschlossene Friedhofsgebührensatzung für den 
Friedhof in Großneundorf wurde dem Kreiskirchenamt Meiningen 
als zuständiger Aufsichtsbehörde angezeigt. Die Aufsichtsbe-
hörde hat am 12.08.2025 unter dem Aktenzeichen 18/21 K330 
vorstehend genannter Ordnung die kirchenaufsichtliche Geneh-
migung erteilt.
Die Rechtsaufsichtsbehörde, die für die Kommunalgemeinde 
zuständig ist, auf deren Gebiet sich der Friedhof befindet, hat 
am 29,09.2025 die erforderliche Genehmigung erteilt.
Die vorstehend benannte Friedhofsgebührensatzung der Kir-
chengemeinde Gräfenthal wird hiermit ausgefertigt und öffentlich 
bekannt gemacht.
Kreiskirchenamt
Meiningen, den 08.10.2025
Das Kreiskirchenamt
Der Leiter� DS
Witt

Sonstiges

Wir gedenken der Verstorbenen
Frau Hanna Lore Zander
verstorben am 21.09.2025
wohnhaft gewesen in Gräfenthal
Frau Waltraud Scheidig
verstorben am 25.09.2025
wohnhaft gewesen in Gräfenthal, OT Sommersdorf
Frau Regina Müller
verstorben am 27.09.2025
wohnhaft gewesen in Gräfenthal, OT Lichtenhain
Herr Wilmar Jansky
verstorben am 09.10.2025
wohnhaft gewesen in Gräfenthal
Frau Marianne Hegenbart
verstorben am 17.10.2025
wohnhaft gewesen in Gräfenthal

1.3.2 Verlängerung
Ist bei Bestattungen auf einer Erd- 
oder Urnenwahlgrabstätte, an der 
bereits ein Nutzungsrecht besteht, 
zur Einhaltung der Ruhefrist die 
Verlängerung des Nutzungsrechtes 
erforderlich, wird für die Verlänge-
rungszeiträume, die ganze abge-
schlossene Jahre umfassen, die 
jährliche Grabberechtigungsgebühr 
nach den Tarifstellen gemäß 1.1.1 
und 1.2.1 sowie für Verlängerungs-
zeiträume, die weniger als ganze 
Jahre umfassen, für jeden abge-
schlossenen Monat ein Zwölftel 
der jährlichen Grabberechtigungs-
gebühr nach den Tarifstellen gemäß 
1.1.1 und 1.2.1 erhoben.

2. Friedhofsunterhaltungsgebühr 12,00
(je Jahr und je Grabstelle, für die ein 
Nutzungsrecht besteht)

3. Bestattungsgebühren
- entfällt

4. Nutzung Friedhofska-
pelle / Trauerhalle
- entfällt

5. Verwaltungsgebühren
5.1 Zulassung von Ge-

werbetreibenden
(Steinmetze, Bestatter, Gartenbau-
betriebe, Fotografen)

5.1.1 Zulassung von Gewerbetreibenden 
einmalig / für 1 Jahr

20,00

5.1.2 Zulassung von Gewerbetreibenden 
für 3 Jahre

50,00

5.1.3 Ablehnung / Rücknahme / Widerruf 
einer Zulassung (auch Widerruf ei-
ner Zulassung für Rednerinnen und 
Redner gemäß § 19 Absatz 3 Satz 
4 FriedhG); pro Vorgang

30,00

5.2 Bearbeitung Antrag auf Ausgra-
bung / Urnbettung; pro Vorgang

65,00

(3) Für die der Umsatzsteuerpflicht unterliegenden Gebührenpo-
sitionen wird zusätzlich die gesetzliche Umsatzsteuer erhoben 
und separat im Gebührenbescheid ausgewiesen. Leistungen, die 
der Umsatzsteuer unterliegen, sind entsprechend gekennzeich-
net (*zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer in der jeweils gültigen 
Fassung, 19% Stand 2021).

§ 3
Gewerbliche Leistungen

entfällt
§ 4

Inkrafttreten
Die vorstehende Gebührenordnung tritt am Tage nach ihrer Ver-
öffentlichung, jedoch nicht vor dem 01.01.2026 in Kraft. Gleich-
zeitig tritt außer Kraft die Gebührensatzung vom 05.11.2007. 
Maßgebend für die Anwendung ist der Tag der Zusage der 
Leistung.

LVM-Versicherungsagentur 

Birgit Geyer
Gräfenthaler Straße 2 
07330 Probstzella
Telefon 036735 70491
info@geyer.lvm.de

Wir kümmern uns um Ihre 
Versicherungs- und Finanzfragen!

Bürozeiten 
Mo. 09.00 - 12.30 Uhr 
Di.  09.00 - 19.00 Uhr 
Do. 13.00 - 19.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

b.geyer@agentur.lvm.de

Anzeigenteil
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  NEUHAUS / RWG • SONNEBERGERSTR. 217

 

03679–726463

www.roga-pietaet.de

Es muss von

 Herzen 

kommen, was auf Herzen 

wirken soll. 

Johann Wolfgang 

von Goethe 

 

Herzlichen Dank

In unserem Leben hast Du Deinen Platz verlassen, 
in unseren Herzen bist Du immer bei uns.

Rolf Wirth
* 15.01.1947       † 26.08.2025

möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige und
mitfühlende Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt der Hausarztpraxis Frau Dr. Franz, dem
Bestattungsinstitut Frankenwald-Lucien Pinske, der freien
Rednerin Monique Leudolph und dem Blumengeschäft Krischke.

In liebevoller Erinnerung
Eva Wirth und Familie

Lehesten, im Oktober 2025

TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

wittich.de/traueranzeigen
Gerne auch telefonisch unter Tel. 03677 2050-0

Wir gehen wie wir kamen, mit nichts als uns allein.
Die Welt – das sind nur Namen –  Ein Wunder bleibt das Sein.

Unbekannt
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07318 Saalfeld
Saalstraße 27
24h-Telefon

03671 | 52 77 88

98743 Gräfenthal
Coburger Straße 28

24h-Telefon
036703 | 7 18 30

www.bestattungshaushofmann.de

Schlafe in Frieden, schlafe sanft und hab für alles lieben Dank.

Was Du im Leben hast getan, dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für Deine Lieben, von früh bis spät, tagein, tagaus.

Elisabeth Herrmann
geb. Scherbel

*28. Juli 1939    † 27. September 2025

A

E

N

D

K

Wir haben Abschied genommen von unserer lieben

und möchten uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, 
Freunden und Bekannten für die zahlreichen Beweise 
aufrichtiger Anteilnahme, die uns durch liebevoll 
geschriebene Worte, stillen Händedruck und 
Geldzuwendungen entgegengebracht wurden, herzlich 
bedanken.

der Praxis Dr. Neu 
dem Team der Diakonie Bad Lobenstein
dem Palliativteam Katzhütte
dem ehrenamtlichen Hospizdienst
dem Bestattungsinstitut Frankenwald - Lucien Pinske
der Blumenboutique Bräuer
sowie Doreen

.

.

.

.

.

.

.

Lehesten, im Oktober 2025

im Namen aller Angehörigen

In liebevoller Erinnerung
Deine Tochter Silke

Deine Enkel Manuel, Luisa und Domenic

So spricht Gott der Herr:
Suchet mich, so werdet ihr leben.

Danksagung 
Wir haben Abschied genommen von 
unserer lieben Mutter, Oma und Uroma

SIGRID 
ROSENBERGER
Danke für die liebevollen Worte, die stillen 
Umarmungen und jeden Händedruck, für 
die Blumen und Geldzuwendungen.
Danke allen, die sie im Leben achteten und 
jetzt so ehrten.
Wir sind überwältigt von so viel Liebe, die 
uns entgegengebracht wurde und danken 
allen, die uns während ihrer Krankheit 
und den schweren Stunden des Abschieds 
geholfen und unterstützt haben. 

Deine Töchter
Elke, Heidrun und Steffi mit Familien

Lichtentanne, im Oktober 2025

TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de
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Preisbeispiel 100 m2 

• Dachumdeckung mit Betondachsteinen  ab 13.500 €

• Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, nur 2 kg/m²  ab 14.750 €

• Dachfläche mit Bitumenschindeln  ab 10.700 €

• Fassadenanstriche/Holzanstriche  ab 5.950 €

• Fassadenputz  ab 10.650 €

Herbstaktion
Herbstaktion

27
Jahre

20252025

Dach / Fassade / Metallbau

Achtung  

Hausbesitzer!
Seit 27 Jahren ist unser Team  

Ihr zuverlässiger Partner  
bei Sanierungsfragen  

rund um Ihr Haus!

LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –
Das Handwerkerhaus 

Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe
Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich | Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

•   Tonziegeldächer
•   Flachdachsanierung 
•   Holzarbeiten 
•   Dämmung 
•   Dachklempnerarbeiten
•   Dachreparaturen
•  Innenausbau/Trockenbau 
•   Schieferarbeiten 
•   Metallbau
•   Zäune/Tore/Geländer in  

Edelstahl/verzinkt

E-Mail: lbut-gmbh@gmx.de

Telefon 
03677 - 207736

  Bei Auftragsvergabe bis 15.11.25 Preisgarantie für 2026

BAUEN  >  WOHNEN  >  LEBEN
BAUEN &

WOHNEN
Holzfertighäuser
Nachhaltiges Wohnen mit positiver Ökobilanz

Warum umweltbewusste Bauherren auf den nachwachsen-
den Rohstoff setzen. In Zeiten steigender Energiepreise und 
zunehmender Umweltbelastungen gewinnt nachhaltiges 
Bauen immer mehr an Bedeutung. Eine besonders umwelt-
freundliche Bauweise sind Holzfertighäuser. Sie überzeugen 
durch eine hervorragende Ökobilanz, hohe Energieeffizienz 
und kurze Bauzeiten. Doch was macht diese Bauweise so 
nachhaltig – und für wen lohnt sich die Investition?

Holz als CO2-Speicher:

Die natürliche Klimabilanz: Ein großer Vorteil von Holzfertig-
häusern liegt im Baustoff selbst: Holz ist ein nachwachsender 
Rohstoff, der während seines Wachstums CO2 aus der Atmo-
sphäre aufnimmt und speichert. 

Wird es als Baumaterial verwendet, bleibt dieses CO2 über 
Jahrzehnte oder sogar Jahrhunderte gebunden: Zudem er-
fordert die Verarbeitung von Holz deutlich weniger Energie 
als etwa die Herstellung von Stahl, Beton oder Ziegeln. Das 
bedeutet, dass der CO2-Ausstoß bei der Produktion von Holz-
fertighäusern deutlich geringer ausfällt als bei konventio-
nellen Bauweisen.

Energieeffizienz durch moderne Bauweise:

Dank moderner Dämmtechniken sind Holzfertighäuser be-
sonders energieeffizient. Holz besitzt von Natur aus exzel-
lente Dämmeigenschaften, sodass weniger Heizenergie be-
nötigt wird. Viele Hersteller setzen zudem auf innovative 
Baukonzepte, wie beispielsweise Passivhaus-Standards oder 
Plusenergiehäuser, die mehr Energie erzeugen, als sie ver-
brauchen. Nachhaltige Forstwirtschaft als Voraussetzung: Die 
Ökobilanz eines Holzfertighauses hängt maßgeblich davon 
ab, woher das verwendete Holz stammt. In Deutschland wird 
überwiegend Holz aus nachhaltiger Forstwirtschaft genutzt, 
das mit Siegeln wie FSC (Forest Stewardship Council) oder 
PEFC (Programme for the Endorsement of Forest Certifica-
tion) zertifiziert ist. Diese Zertifikate garantieren, dass für 
jeden gefällten Baum ein neuer gepflanzt wird, wodurch der 
natürliche Kreislauf erhalten bleibt.

Langlebigkeit und Recyclingfähigkeit:

Ein weiterer Pluspunkt von Holzfertighäusern ist ihre Langle-
bigkeit. Entgegen vieler Vorurteile sind sie ebenso stabil und 
widerstandsfähig wie Massivhäuser.
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Großneundorf Nr. 20a · 98743 Gräfenthal · Tel. 03 67 03/78 99 96

Alles aus einer Hand
     Biomasseheizungen

     Solaranlagen

     Wärmepumpen

     Frischwassertechnik

Produkte für:

             Pellets              Pellets + Stückholz   Stückholz       Hackgut           Sonnenenergie        Frischwasser

BAUEN  >  WOHNEN  >  LEBEN
BAUEN &

WOHNEN
Ein Badezimmer,
das mit dem Leben mitgeht

Ein Bad ist mehr als ein Ort für die tägliche Routine, es kann 
auch ein Stück Zukunftssicherheit ins Zuhause bringen. Denn 
wer schon heute an morgen denkt, schafft sich einen Rück-
zugsort, der nicht nur ästhetisch überzeugt, sondern zudem 
ein echtes Plus an Lebensqualität bietet – in jedem Alter und 
jeder Lebensphase. Generationengerechte Bäder vereinen 
stilvolles Design mit cleverer Funktionalität. Sie bieten Raum 
für Freiheit und Selbstbestimmung und sorgen für ein gutes 
Gefühl.� djd 75005/schlueter.de

- �Ein modernes Bad beginnt mit dem durchdachten Wasch-
platz. Er soll gut aussehen, einfach zu bedienen sein und 
im Idealfall immer bequem erreichbar bleiben. Elemente 
wie Kerdi-Board-W von Schlüter-Systems etwa sind flexibel 
zuschneidbar, man kann sie verfliesen und mit edlen Ab-
schlussprofilen kombinieren.

- �Integrierte Nischen setzen stilvolle Akzente und schaffen 
dezent zusätzlichen Stauraum, ohne wertvolle Fläche zu be-
anspruchen.

- �Ein kalter Fußboden oder ein beschlagener Spiegel können 
das schönste Badgefühl trüben. Mit einer elektrischen Flä-
chenheizung lässt sich dem vorbeugen.

Foto: djd/Schlüter-Systems
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Ihr Partner für:

Klaus Lipfert B A U

Fachbetrieb
nach § 19 I-WHG

HocHbau

um- und ausbau

sanierung

mit innovativen

sanierungssystemen

trockenbau

Lichtentanne 11 Tel.: (03 67 34) 23 49 91 
07330 Probstzella Fax: (03 67 34) 2 38 95 
 Mobil: (01 60) 8 96 69 35

Seit 
18 Jahren

- Maurer- und Putzarbeiten
- Um- und Ausbauten
- Kurzschließen von Kläranlagen
-  Setzen von Vollbiologischen  

Kleinkläranlagen
- Bagger- und Kanalarbeiten
- Pflasterarbeiten
- Beton- und Estricharbeiten
- Bau von Einfamilienhäusern

Döhlen Nr. 22 • 07330 Probstzella
Telefon 03 67 31 / 2 33 63 • www.wwf-bau.de

individuelle
Möbel Jens Geyer & robin Geyer Gbr

Pössnecker str. 28
07318 saalfeld
tel.: 0 36 71/45 82 20
fax: 0 36 71/45 82 21
kundendienst: 0171/3 87 48 03

HEIZUNG

SANITÄR

KLEMPNERARBEITEN

LÜFTUNGSANLAGEN

24-H-KUNDENDIENST

ANLAGENWARTUNG

HOLZ/SOLAR

BAUEN  >  WOHNEN  >  LEBEN
BAUEN &

WOHNEN
Einbrechern das Leben schwer machen
Alle zwei Minuten kommt es in Deutschland zu einem Einbruchsversuch, Tendenz weiter steigend 

Die gute Nachricht: Oft scheitern die mutmaßlichen Einbre-
cher an mechanischen Schutzvorkehrungen. Hat ein Ein-
brecher nicht binnen weniger Minuten Zutritt zum Objekt, 
bricht er das Vorhaben in der Regel ab. Dabei sind Fenster 
und Balkontüren die häufigsten Einfallstore. Um diese zu 
schützen, bieten sich verschiedene Maßnahmen an. Vollalu-
minium-Rollläden etwa wirken abschreckend, denn um die-
ses Hindernis zu überwinden, ist einiges an Gewalt, schwe-
rem Werkzeug und Zeit nötig. 

Kommt es dennoch zum Einbruchsversuch, werden meist nur 
die Stäbe oder Führungsschienen des Rollladens beschädigt. 
Neben dem mechanischen Einbruchschutz bietet sich eine Er-
gänzung um einen elektronischen Schutz an. 

Hierzu gehören beispielsweise Überwachungskameras, 
Alarmanlagen, Video- oder Gegensprechanlage, Einbruch-
meldeanlage oder Sensoren, die geöffnete Fenster melden. 
Rollladensysteme von Schanz lassen sich jederzeit nachträg-
lich installieren.� djd 72631/schanz.de

Foto: djd/Schanz Rollladensysteme/Prostock-studio/Shutter-
stock
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  ZHb
Zimmerei
  Holzbau

GmbH Gräfenthal

     Probstzellaer Straße 30 • 98743 Gräfenthal
Telefon: 03 67 03 / 8 02 20 • Fax: 03 67 03 / 8 28 04

•	 Dachstühle	für	Altbau/Neubau

•	 Sanierungsarbeiten	im	Holzbau

•	 Ausbauleistungen/Trockenbau

•	 Holztreppen

•	 	Fenster/Türen	
(Holz	und	Kunststoff)

 Zimmererarbeiten

aller Art

Baugeschäft Reiner Eisoldt

E-Mail: eisoldt.bau@t-online.de

Eisoldt Bau- und
Projektmanagement GmbH

•	Fachbetrieb	nach	WHG	§	19
•	Straßen-,	Hoch-	und	Tiefbau
•	Planen,	Überwachung	und	Abrechnung
 von Bauleistungen

	 	 	 	 	
Tel.	03	67	33/3	24	10	•	Mobil:	0163-6039655	•	E-Mail:	eisoldt.bau.gmbh@t-online.de

Zur Oschütz 7C • 07338 KaulsdorfZur Oschütz 7C • 07338 Kaulsdorf

Mitglied der Innung

• Dach- und Wandarbeiten
• Schiefer-/Ziegeldeckung • Spenglerarbeiten

• Abdichtung und Dämmung

07330 Probstzella
Tel. 036735/7 22 54

Kleinneundorfer Straße 9
info@dachdecker-soellner.de

Zollhäuser Str. 14
07333 Unterwellenborn OT Kamsdorf

Tel. (036 71) 64 52 32

Fassaden dämmen lohnt sich!
Kostenloser Fassadencheck

Seit
1990

BAUEN  >  WOHNEN  >  LEBEN
BAUEN &

WOHNEN
Keramikfliesen in Holz- und Natursteinoptik
Das spart Zeit und Geld!

Natürlichkeit hält Einzug in die eigenen vier Wände – zum 
Beispiel mit Holz oder Naturstein als Wand- und Bodenbelag. 
Eine ausgezeichnete Alternative sind Fliesen, die das Ausse-
hen von Echtholz oder edlem Marmor aufgreifen und gleich-
zeitig alle Vorteile von Keramik bieten. So sind keramische 
Fliesen nicht nur langlebig und wohngesund, sondern auch 
äußerst pflegeleicht. Im Gegensatz zu Parkettböden müssen 
Keramikfliesen in authentischer Holzoptik nicht regelmäßig 
gewachst und geölt werden. 

Das spart Zeit und Geld! Und sollte doch einmal etwas dane-
ben gehen, lässt sich das Malheur mit einem handelsüblichen 
Haushaltsreiniger im Handumdrehen beseitigen. Keramische 
Fliesen lassen sich zudem ideal mit einer Fußbodenheizung 
kombinieren. Sie speichern die Wärme, geben sie gleichmä-
ßig an die Umgebung ab und sorgen so für ein angenehmes 
Raumklima. 

Auch optisch bereichern von Holz oder Naturstein inspirierte 
Fliesen das Ambiente: Immer ausgefeiltere Inkjet-Drucktech-
niken und Oberflächenbehandlungen verleihen ihnen ex-
trem feine Strukturen und eine überzeugende Haptik. Mo-
dernste Produktionsverfahren ermöglichen außerdem alle 
erdenklichen Formate, darunter auch XXL-Platten, mit denen 
ganze Wände verkleidet werden können. 

Ob als Wand-, Schrank- oder Türverkleidung, als Arbeitsplat-
te oder Bodenbelag – mit Keramikfliesen in Holz- oder Natur-
steinoptik lassen sich Räume zeitlos elegant gestalten.� HLC

Foto: HLC/Tile of Spain/Grespania
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Komplettbäder

Solarsysteme

Gas, Öl, Brennwerttechnik

Wärmepumpen

Holz-, Pellet- u. Hackschnitzelanlagen

Wartung und Service

Klempnerarbeiten aller Art

Bad

Heizung

Sanitär

Klempnerei

Bahnhofstraße 30
07330 Probstzella
Tel.
Fax
Funk 0172 / 9 84 2156

(03 67 35)73 404
(03 67 35)73 405

Marktstraße 19
07330 Probstzella
Tel. (03 67 35) 73 404
Fax (03 67 35) 73 405
Funk 0172/9 84 21 56

BAUEN  >  WOHNEN  >  LEBEN
BAUEN &

WOHNEN
Raumtrennung leicht gemacht
mit einer Trockenbauwand

Ob für das Homeoffice, ein zusätzliches Kinderzimmer oder 
eine klarere Raumaufteilung – eine Trockenbauwand bietet 
eine schnelle und kostengünstige Lösung zur Raumtrennung. 

Im Vergleich zu einer massiven Mauer ist sie leichter, flexibler 
und schneller zu errichten.

Schnelle und saubere Montage: Im Gegensatz zum her-
kömmlichen Mauerwerk aus Stein oder Beton benötigt eine 
Trockenbauwand keine langen Trocknungszeiten. Nach der 
Montage der Metall- oder Holzständer wird die Wand mit 
Gipskartonplatten verkleidet, verspachtelt und kann sofort 
gestrichen oder tapeziert werden.

Flexible Raumgestaltung: Da Trockenbauwände relativ leicht 
sind, lassen sie sich problemlos einfügen oder auch wieder 
entfernen. Das macht sie besonders attraktiv für Mietwoh-
nungen oder Räume, die in Zukunft möglicherweise wieder 
anders genutzt werden sollen. Zudem können sie mit Schall-
schutz- oder Wärmedämmung ausgestattet werden.

Günstige Alternative zur Massivwand: Die Materialkosten 
für eine Trockenbauwand sind im Vergleich zu Mauerwerk 
erheblich niedriger. Auch die Arbeitszeit für den Aufbau ist 
kürzer, was weitere Kosten spart – besonders, wenn man die 
Wand selbst baut.

Platzsparend und funktional: Mit einer schlanken Konstrukti-
on von meist 7,5 bis 15 cm Breite beansprucht eine Trocken-
bauwand wenig Raum. Gleichzeitig können elektrische Lei-
tungen oder sogar Wasseranschlüsse in der Wand verborgen 
werden, was zusätzliche Gestaltungsmöglichkeiten eröffnet.

Der Bau einer Trockenbauwand sollte einem Profi überlassen 
werden. Ob für mehr Privatsphäre, eine bessere Raumauftei-
lung oder einfach eine optische Veränderung – eine Trocken-
bauwand bietet eine schnelle, saubere und kostengünstige 
Möglichkeit zur Raumgestaltung. Wer eine flexible Lösung 
für die eigenen vier Wände sucht, ist mit Trockenbau bestens 
beraten.

Foto: stock.adobe.com - Who is Danny
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Unterlemnitz 46
07356 Bad Lobenstein
Tel.: 03 66 51 - 65 52 50
E-Mail: info@koska-bau.de
www.koska-bau.de

Fenster und Türen aus Holz, Kunststoff und Alu
Decken- und Wandverkleidungen

Treppen, Parkett- und Laminatböden
Isolierungen und Trockenbau

Dächer, Vordächer und Carports
Überdachungen, Balkone und Terrassen

	 07330	Probstzella	 •	 Gräfenthaler	Str.	2a
	 Tel.	03 67 35/7 37 90	 •	 Fax	03 67 35/7 37 92
 Handy 0151/25 24 18 24	 •	 Tel.	priv.	03 67 31/230 43

www.kuechenrose.de

macht  
einfach  
glücklicher

07381 Oppurg, Auf dem Unteren Kreuzstück 13, Tel. 03647-459584

www.kuechenrose.de – info@kuechenrose.de

 

Der Merklinger 
Holzbackofen und Grill
Ihr Fachhändler  
in Thüringen

- Informationszentrum für Bauherren, 
Renovierer und Modernisierer

- Moderne Küchenausstellung mit 
kompletten Wohnraumkonzepten

BAUEN  >  WOHNEN  >  LEBEN
BAUEN &

WOHNEN
Mehr Licht, weniger Energieverbrauch:
Die Vorteile einer Modernisierung von Dachfenstern

Alte Dachfenster sind oft wahre Energiefresser. Sie lassen 
Wärme entweichen, sorgen für schlechte Luftzirkulation und 
sind häufig nicht mehr so dicht wie moderne Modelle. Eine 
Modernisierung bringt nicht nur mehr Wohnkomfort, son-
dern spart auch langfristig Kosten.

Energieeffizienz steigern und Heizkosten senken: Moderne 
Dachfenster verfügen über bessere Wärmedämmung und 
innovative Verglasungstechnologien. Spezielle Isoliervergla-
sungen und Mehrkammerprofile sorgen dafür, dass weniger 
Heizwärme verloren geht – das reduziert die Energiekosten 
und verbessert das Raumklima.

Mehr Tageslicht für besseren Wohnkomfort: Neue Dachfen-
ster lassen mehr Tageslicht in den Raum, da sie oft schmalere 
Rahmen und größere Glasflächen haben. Mehr natürliches 
Licht steigert das Wohlbefinden.

Bessere Belüftung für ein gesundes Raumklima: Moder-
ne Dachfenster bieten intelligente Belüftungssysteme, die 
frische Luft hineinlassen, ohne dass es zieht oder unnötig 
Wärme verloren geht. Viele Modelle sind mit automatischen 
Lüftungsfunktionen ausgestattet, die Feuchtigkeit regulieren 
und Schimmelbildung vorbeugen.

Komfortable Bedienung durch smarte Technologien: Dank 
neuer Smart-Home-Technologien lassen sich Dachfenster per 
App, Fernbedienung oder sogar Sprachsteuerung öffnen und 
schließen.

Foto: stock.adobe.com - Olha

Bauen Sie auf starke Partner!
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UNSERE LEISTUNGEN:
• Jahres- u. Gebrauchtwagen • Reifendienst
• Modernste Diagnose • Achsvermessung
• Komplette Unfallinstandsetzung • Lackierung
• Scheibenreparatur

Autoservice Albrecht  
& Co. GmbH

Auwiesen 10, 07330 Probstzella
Telefon: 036735 72243
autoservice-albrecht@web.de

GUT GERÜSTET FÜR DIE GUT GERÜSTET FÜR DIE 
KALTE JAHRESZEIT?KALTE JAHRESZEIT?

 

Unsere Empfehlung:
Schnell noch einen

Weihnachtsgruß
in Ihrem
Mitteilungsblatt
schalten!
Mitteilungsblatt
schalten!

Ganz sicher freuen 
sich Ihre Kunden, Geschäftspartner, 

Vereinsmitglieder und Bekannten zu Weihnachten 
und zum Jahreswechsel noch einmal etwas von Ihnen zu „hören“. 

Unsere Grußanzeigen sind wie gemacht dafür: 
Ein paar ehrliche Worte, ein Danke, gute Wünsche 

und ein positiver Blick nach vorn 
– so bleibt man in guter Erinnerung 

und startet gemeinsam mit einem guten Gefühl ins neue Jahr.Einfach anrufen, 

dann besprechen 
wir den Rest.

E-Mail: d.wolf@wittich-langewiesen.de

Daniel Wolf · Tel.: 0174 9240921

Heike Kirsche-Meyer · Tel.: 0175 1168550
E-Mail: h.kirsche@wittich-langewiesen.de

LINUS WITTICH Medien KG · In den Folgen 43 · 98693 Ilmenau · Tel. 03677 2050-0
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Amtsblätter

Gegen Vorlage dieser Anzeige an der Tageskasse 

zahlen Sie einen ermäßigten Preis von 7 € (statt 9 €).

MESSE FÜR MODERNES 
BAUEN UND LEBEN

haus-bau-ambiente.de

Telefon: (03 67 34) 3 29 30 · Fax: 3 09 02 · www.agrar-dorfilm

Mo. - Fr.: 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr · Sa.: 8.00 bis 11.00 Uhr

Qualität aus Thüringen
Fleisch und Wurst aus Meisterhand

Telefon: (03 67 34) 3 29 30 · Fax: 3 09 02 · www.agrar-dorfilm

Mo. - Fr.: 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr · Sa.: 8.00 bis 11.00 Uhr

Qualität aus Thüringen
Fleisch und Wurst aus Meisterhand

AGRAR - GMBH DORFILM AGRAR - GMBH DORFILM 
Filiale PROBSTZELLA

Marktgölitzer Straße 15 (Diska)  
Telefon: (03 67 35) 7 31 81 

www.agrar-gmbh-dorfilm.de

25.11.25 • SAALFELD • 25.11.25 • SAALFELD • Meininger HofMeininger Hof

Erleben Sie am 25. November im 
Meininger Hof in Saalfed die Magie 
von „DANCE MASTERS! - Best of 
Irish Dance“, Irlands neuer Tanz-
sensation, die traditionellen 
irischen Stepptanz mit lebensfro-
her Musik zu einer fesselnden 

Geschichte vereint. Diese dyna-
mische Show führt Sie durch 200 

Jahre irische Kultur, präsentiert mit 
einer frischen, lebendigen Energie.

Hochkarätige Weltklasse-Stepptänzer kombinieren feurige Rhyth-
men traditioneller irischer Musik mit unglaublicher Präzision, von 
zarten Schritten bis zu furiosen Tanzexplosionen. aubende Perfor-
mance intensiviert.

Anzeige

Tickets in der Tourist Information Saalfeld, an allen bekannten VVK-Stellen, 
unter 0365 – 5481830 und www.bestofirishdance.de
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Individuell bedruckte Weihnachtsgeschenke  
für Ihre Kunden, Mitarbeiter und Geschäftsfreunde!

Hier finden Sie ein paar Ideen, für jeden Anlass.
• Softshelljacken
• Poloshirt 
• Hoodie 
• Regenschirme 
• Zollstöcke 
• Zimmermannsbleistift 
• Wasserbälle
• Antistressbälle
• Handtücher
• verschiedene Kalender 
• Zettelboxen
• Caps und Kappen
• Feuerzeuge
• Adventskalender

• Fototassen
• Feuerzeuge
•  Flaschen und Getränkedosen 

individuell bedruckt
• Powerbank
• USB-Sticks
• Eiskratzer mit Handschuh
•  Schlüsselanhänger  

mit Öffner usw.
• Taschen und Körbe
• bedruckte, süße Werbung
• Parkscheibe inkl. Eiskratzer
• und vieles mehr

Gern erstelle ich Ihnen ein Angebot.

Ihr Medienberater Daniel Wolf
Telefon: 036651 87339, Mobil: 0174 9240921
E-Mail: d.wolf@wittich-langewiesen.de

+

Karten: Tourist-Information Saalfeld 03671
522181, Meininger Hof 03671 359590,
www.saalfeld-kultur.de, Tourist-Information
Rudolstadt 03672 486440, Tourist- und
ServiceCenter Bad Blankenburg 036741 2667
und an allen bek. VVK-Stellen von Eventim

Saalfeld - Meininger Hof

Beginn: 15.00 Uhr
Dezember` 25
17.
Mittwoch

Numismatiker sucht Münzen aller Art
Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.

Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWittich“ bei  www.wittich.de


